
Aktive Kinder
Bewegungskindergärten 
in Neuss

„Liebesberatung“
Hilfe für Menschen 
mit Behinderung
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Liebe Leserinnen und Leser,

Motivation und Antrieb aufrecht zu erhalten 
fällt jetzt im November manchmal schwer. 
Morgens ist es noch dunkel, es ist kalt und oft 
auch nass. Die Feiertage haben Namen wie 
Totensonntag und Volkstrauertag – wo soll da 
das Fröhliche herkommen?
Wir sollten uns immer wieder selbst reflektie-
ren, um wahrzunehmen, was uns bewegt. Je-
der hat Tricks und Methoden, etwas Positives 
in seinen Alltag einfließen zu lassen. Man muss 
sich dessen nur gewahr werden.
Erkennen Sie Ihre Motivationsquellen und bau-
en in den Trott Pausen ein, diese auch anzuzap-
fen, so lässt sich die trübe Zeit besser überste-
hen.
Katja Maßmann & Andreas Gräf

Auslagepunkte gesucht!
Sie möchten unser Magazin „Der Neusser“ in Ihrem Ladenlokal, Restaurant, Café oder Kiosk für Ihre Kunden 
auslegen. Wir beliefern Sie gerne kostenfrei.

Kontaktieren Sie uns unter:
hallo@derneusser.de

Den Neusser nicht mehr verpassen?
Sie wohnen nicht im Verteilgebiet, oder Ihr Nachbar ist im-
mer schneller?

Wir bieten Ihnen an, Ihr Lieblingsmagazin im Abo zu bezie-
hen. Sie erhalten alle 10 Monatsausgaben plus unseren Jah-
resrückblick zum Preis von € 25,- pro Jahr per Post zugestellt.

Melden Sie sich einfach unter abo@derneusser.de oder  
telefonisch unter 02131-178 97 22 an.
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ALLE AUGEN MAL ZUGREIFEN!

Alcon Pharma GmbH, Geschäftsbereich Vision Care, Bauhofstraße 16, 63762 Großostheim.
AIR OPTIX®, OPTI-FREE® PureMoist®, AOSEPT® PLUS, Alcon®, CIBA VISION® und deren Logos sind Marken der Novartis AG. © Alcon, a Novartis company 2013

…  zum Kauf von AIR OPTIX® Kontaktlinsen oder Pflegemittel-
Vorrat von AOSEPT® PLUS oder OPTI-FREE® PureMoist®

Jetzt bei allen teilnehmenden Augenoptikern, solange der Vorrat reicht.

10195-590_X-Category_Ice-Ring_Promotion_AZ_210x297_RZ.indd   1 14.10.13   15:25
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Bei nachlassenden Temperaturen müssen wir nun wirklich un-
ser grünes Wohnzimmer für die nächsten Monate aufgeben 
und es uns in den Häusern so richtig gemütlich machen. Doch 

zuvor sollten sich Garten- und Hausbesitzer noch einmal intensiv um 
diese kümmern, damit der nahende Winter unbeschadet überstan-
den wird.
Für Gartentips befragte der Neusser gleich zwei Fachleute, die sich 
mit Pflanzen und deren Pflege sehr gut auskennen. Toni Schäfer ist 
seit 31 Jahren begeisterter Hobbygärtner im Kleingartenverein KGV 
Altstadt und geht gelassen und routiniert mit seinen Pflanzen um. 
Lukas Schmitz wuchs sprichwörtlich mit den Pflanzen des elterli-
chen Gartencenters und Baumschulbetriebs auf und hat auf jede 
Frage rund um das Thema Garten eine kompetente Antwort.
„Ein Garten soll vor allem Freude bereiten“, meint der Neu-Rentner 
Toni Schäfer. Heute habe er viel Zeit, sich um alles im Garten zu küm-
mern, während seines Berufslebens sah das anders aus. „Ich mache 
alles, was nötig ist, habe mich bei der Pflanzenauswahl aber für pfle-
geleichten Bewuchs entschieden“, so Schäfer. 
Wichtig ist, den Rasen ein letztes Mal zu mähen und gründlich von 
Laub zu befreien, um Fäulnis zu verhindern. Prinzipiell können alle 

Gehölze noch zurückgeschnitten werden, mit Ausnahme von Pfir-
sich und Apfel, die sind erst im Frühjahr dran. „Die meisten Pflan-
zen vertragen einen kräftigen Rückschnitt, Auch wenn es manchmal 
brutal aussehen mag, sie treiben danach kräftiger aus“; meint Toni 
Schäfer. Blumenstauden und Stockrosen schneidet man bis auf 5-6 
cm zurück. Dahlien erhalten jetzt ihre Winterruhe, nachdem sie aus 
der Erde genommen und gründlich sauber gemacht wurden, ziehen 
die Knollen in den Keller. Wer es im Frühjahr leichter haben möchte, 
rupft noch einmal die letzten Unkräuter aus den Beeten.
Teiche sollten jetzt von welken Pflanzenteilen und hineingefallenem 
Laub gereinigt werden, damit sich keine Fäulnis bildet, Seerosen 
können stark eingekürzt werden. Vor dem ersten Frost brauchen 
die Teiche noch einen Schutz gegen Zufrieren, damit die Fische nicht 
ersticken und Teichpumpen gehören spätestens jetzt in den Keller, 
Frost würde die Membrane zerstören. Ebenso schädlich ist Frost für 
Wasserleitungen, darum alle entleeren und den Hahn offen lassen, 
damit sich Restwasser ausdehnen kann.
„Viele Leute haben im Frühling kaputte Pflanzen im Garten und 
denken, diese wären erfroren“, berichtet der Gartenfreund. In Wirk-
lichkeit seien sie jedoch der Trockenheit zum Opfer gefallen, denn 

Der Oktober hat die Natur stark verändert. Nach 
einem frohen Farbenspiel, bei dem der Farbkasten 
von Mutter Natur vor keinem Blatt halt machte 
und unsere Augen verwöhnte, bliesen heftige 

Winde und Regengüsse die Blätter von den Bäu-
men. Jetzt ist es überall zu sehen – der Herbst ist 
da! 

Stefan Büntig

Jetzt geht‘s drinnen weiter

auch bei kalten Temperaturen müssen die Gartenpflanzen gegossen 
werden. Eine 10 cm dicke Schicht Mulch hält zusätzlich Feuchtigkeit 
im Boden.
Seine Laube bereitet Toni Schäfer auch auf den Winter vor. Die 
Dachrinnen und Fallrohre werden gereinigt und die Regentonnen 
entleert. Dann noch eine letzte Rundum-Reinigung und der Winter 
kann kommen.
„Jetzt ist die beste Zeit, um Neuanpflanzungen vorzunehmen“ meint 
Lukas Schmitz. Zu seinen Kunden zählen viele Bauherren, die gerade 
ihre Hecken anlegen. Bei ihnen sind Hainbuche, alle Thujasorten und 
Eibe besonders beliebt. Auch der schnell wachsende Kirschlorbeer 
gehört zu den Dauerbrennern unter den Heckengehölzen. Die gut 
verschulten Pflanzen sollen in einen gut vorbereiteten frostfreien 
Boden eingesetzt werden. Die Beimischung von Pflanzerde erleich-
tert das Anwachsen. „Man braucht die neu eingesetzten Pflanzen 
nur beim Einsetzen einmal gut wässern, das reicht für den Winter“ 
sagt Lukas Schmitz.
Ziergräser können nach Belieben geschnitten werden oder ste-
henbleiben. „Bei Frost und Schnee kann das sehr schön aussehen“, 
meint Schmitz.
Um winterharte Topfpflanzen vor Kälte zu schützen, müssen diese 
mit Noppenfolie vor dem Durchfrosten geschützt werden. Bei „Groß 
in Grün“ Schmitz gibt es dafür spezielle Frostschutzisolierpflanzen-
säcke, in die die Pflanzgefäße einfach hinein gestellt werden. Durch 
eine hellere passende Haube werden die Blätter zusätzlich vor Licht 
und Ausdunstung geschützt.

Für den Rasen empfiehlt Lukas Schmitz die Gabe von Rasenherbst-
dünger mit einem erhöhten Kalianteil für stabile Zellen. Der selbe 
Dünger hilft auch Laubgehölzen beim Überwintern.
Wenn der Garten dann geschnitten und aufgeräumt wurde und 
auch die letzten Herbstblumen verblüht sind, kann er schon ein we-
nig trüb aussehen. Mit Caluna, besser als Sommerheide bekannt, 
und ihrer Verwandten der Schneeheide , auch Erika genannt, lassen 
sich Akzente setzen. Die anspruchslosen Pflanzen wirken besonders 
gut, wenn sie kombiniert mit Koniferen und Silberblatt stehen. Auch 
nett und farbenfroh wirken neonfarbene Gartenstecker aus Acryl.

Der nächste Frühling kommt bestimmt!
Um auch im eigenen Garten die Frühlingsboten wie Schneeglöck-
chen, Krokus, Narzisse oder Tulpe bewundern zu können, müssen die 
Zwiebeln bis Dezember den Weg in die Erde finden. 
Eventuell aufgebrachter Mulch muss nach dem letzten harten Frost 
entfernt werden, damit die ersten Sonnenstrahlen das Wachstum 
anregen. 
Bis es wieder in den Garten geht, dauert es einige Zeit. Die Advents-
zeit steht vor der Tür und die passende Dekoration gibt es in der 
Weihnachtsausstellung bei Groß in Grün Schmitz. Silber und rot sind 
stets aktuelle Trendfarben, dabei darf die Deko in diesem Advent 
gern ein bisschen pompös ausfallen. Die Kombination mit Naturma-
terialien wirkt phantasievoll und sorgt für märchenhafte Stimmung.
Ab dem 17. November gibt es wieder die beliebten Adventsausstel-
lung bei Schmitz in Büttgen.

Lukas Schmitz präsentiert spezielle Frostschutzisolierpflanzensäcke und Erika, die dem Garten auch jetzt noch Farbtupfer verleiht

Winterliche Dekorationen und Accessoires für die Weihnachtszeit helfen, die dunkle Jahreszeit zu überbrücken
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Ist Ihr Haus winterfit ?
Auch für Hausbesitzer gilt es einige Dinge vor dem Kälteein-
bruch zu beachten. Die Regenrinnen und Fallrohre sollten sau-
ber sein, um große Mengen Niederschlag aufnehmen zu kön-
nen. Bei einer Sichtkontrolle des Dachs werden lockere Pfannen 
schnell entdeckt und können vom Dachdecker noch vor den 
schweren Stürmen ersetzt werden. Kontrolliert werden sollte 
auch die Heizungsanlage, am besten vom Heizungsfachmann. 
Damit diese störungsfrei den Winter über läuft und wenig 
Brennstoff verbraucht, tut eine Inspektion mit Reinigung gut. 
Auch sollte der Grundeigentümer sich mit Schneeschaufel und 
Streumaterial eindecken, denn Frost kommt meist über Nacht 
und es besteht Streupflicht.

Wohlige Stunden
Der Sommer ist vorbei, doch auch der Winter und die kühlen Abend-
stunden haben ihren Reiz. Ein prasselndes Kaminfeuer gilt nun als 
Inbegriff der Gemütlichkeit.
Als Spezialisten in Sachen heimische Feuerstellen haben wir uns 
Christoph Betait ins Boot geholt. Als Inhaber des traditionsreichen 
Neusser Unternehmens „Paprotny Feuerstellen“ kennt er sich bes-
tens mit den wichtigen Details rund um die Kaminplanung und des-
sen Betrieb aus. „Prinzipiell lässt sich ein Kamin oder Kaminofen in 
jedes Haus einbauen, leichter ist dies natürlich bei einem Neubau“, 
so Christoph Betait. Da auch der nachträgliche Kamineinbau keiner 
baurechtlichen Genehmigung bedarf, fällt eine Hürde weg. Bei sei-
nen Kunden beginnt die Arbeit des Kaminbau- und Schornsteinfe-
germeisters mit einem intensiven Beratungsgespräch, in dem die 
Vorstellungen und Wünsche ermittelt werden. Anschließend gilt 

„Wir nutzen schon
Sonnenenergie!“

Werden auch Sie aktiv gegen
steigende Energiekosten. 

Wir bieten Ihnen die geeignete Plattform, für Ihre Planungen. Das Solar-
potenzialkataster und der W irtschaftlichkeitsrechner zeigen Ihnen, ob sich 
die Investition in ein Solardach unter Berücksichtigung Ihres individuellen 
Energieverbrauchs rechnet. Weitere Informationen erhalten Sie im Internet 
unter www.sparkasse-neuss.de.

Sparkassen. Gut für die heimische Region.

S  Sparkasse
 Neuss
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Richtiges Heizen
Empfohlene Raumtemperaturen
Folgende Temperatureinstellungen sind für die jeweiligen 
Räume unter Beachtung einer kostensparenden Beheizung zu 
empfehlen. 

Einstell- Raumtem- empfohlen für
position peratur
5 28°C Schwimmbad*
4 24°C Badezimmer
 22°C Arbeits- und Kinderzimmer
3 20°C  Wohn- und Esszimmer 

(Grundeinstellung)
 18°C Küche, Korridor
2 16°C Hobbyraum, Schlafzimmer
 14°C  Alle Räume nachts 

(Nachtabsenkung)
1 12°C Treppenhaus, Windfang
 6°C  Kellerräume (Frostschutz-

stellung)**

* Sind im Schwimmbad höhere Temperaturen erforderlich, so sind spezielle Thermostat-Köpfe 
(Sollwertbereich 15°C bis 35°C) erhältlich.
** Bei Thermostat-Köpfen in der Ausführung mit zusätzlicher Nullstellung ist die niedrigste 
Einstellung 0°C.

Richtiges Lüften
Lüften sollte nicht zum Regeln der Raumtemperatur durchge-
führt werden, sondern es dient lediglich dem Austausch von 
verbrauchter Luft durch sauerstoffreiche Luft. Es sollte nur 
kurz aber intensiv gelüftet werden, d.h. die Fenster für kurze 
Zeit weit öffnen. Dabei ist der Thermostat-Kopf bis zur Frost-
schutzstellung zuzudrehen. Nach dem Lüften finden Sie Ihre 
vorherige Temperatureinstellung bei Verwendung der Spar-
clips (Markierung, Begrenzung) leicht wieder.

Sparen durch Ausnutzung kostenloser Fremdwärme
Fremdwärmequellen sind z.B. Lampen, Sonneneinstrah-
lung, elektrische Geräte, im Raum befindliche Personen 
usw. Diese Fremdwärme wirkt auf die Raumtemperatur 
und somit auf das Thermostatventil. Bewirkt die dem 
Raum zugeführte Fremdwärme eine höhere Raumtempera-
tur als am Thermostat-Kopf eingestellt, so sperrt das Ther-
mostatventil die Wasserzufuhr zum Heizkörper ab und der 
Heizkörper erkaltet.

Richtiges Entlüften der Heizkörper
Öffnen Sie das Thermostatventil des Heizkörpers durch Dre-
hen gegen den Uhrzeigersinn bis zur höchsten Stufe. Halten 
Sie einen Lappen unter die Öffnung der Luftschraube und 
öffnen Sie diese mit dem passenden Entlüftungsschlüs-
sel. Es sollte Luft mit einem zischendem Geräusch aus der 
Entlüftungsschraube austreten. Schließen Sie die Schraube 
erst, wenn nur noch Wasser kommt. Drehen Sie das Heiz-
körperthermostat wieder auf die Ausgangsstellung zurück. 
Prüfen Sie den Druck Ihrer Heizungsanlage, der über 1,2 bar 
betragen sollte. Sie finden diese Angabe am Manometer Ih-
rer Heizung.

Expertentipp: Heizen und Lüften

Toni Schäfer, Hobbygärtner im Kleingartenverein KGV Altstadt 

Auch der Gartenteich muss winterfit gemacht werden
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Topfit für die kalte  
Jahreszeit – der Wintercheck 
für Ihren Hyundai 
Für nur 14,90 € mit Frühbucherbonus: Jetzt Termin sichern!
Winterzeit ist Pannenzeit. Vor allem wegen schwacher  Batterien 
und defekter Generatoren bleibt so manches Auto stehen. 
Deshalb sollten Sie Ihr Fahrzeug rechtzeitig durch  unsere Ser-
vice-Spezialisten auf Wintertauglichkeit kontrollieren lassen. 
Perfekt gecheckt für 14,90 €: 

1. Batterie 
2. Kühlmittel 
3. Beleuchtung 
4. Scheibenwischer 
5. Signal-Einrichtungen 
6. Lüftung/Heizung 
7. Motor-Öl 
8. Kühlanlage 
9. Bremsen 
10. Reifen

Expertentipp: Mobilität
– Anzeige –

AUTOZENTRUM WEST NEUSS!
Terminvereinbarung: 
Herr Daniel Schädel freut sich 
auf Ihren Anruf unter 
02131-40 30 49 30!

Topfit für die kalte Jahreszeit - der Wintercheck für Ihren Opel 
Für nur 14,90 € mit Frühbucherbonus: Jetzt Termin sichern! 
.  
Winterzeit ist Pannenzeit. Vor allem wegen schwacher Batterien und defekter Generatoren bleibt 
so manches Auto stehen. Deshalb sollten Sie Ihr Fahrzeug rechtzeitig durch unsere Service-
Spezialisten auf Wintertauglichkeit kontrollieren lassen.  
 
Perfekt gecheckt für 14,90 €: 
 
1. Batterie 
2. Kühlmittel 
3. Beleuchtung 
4. Scheibenwischer 
5. Signal-Einrichtungen 
6. Lüftung/Heizung 
7. Motor-Öl 
8. Kühlanlage 
9. Bremsen 
10. Reifen 
. 
AUTOZENTRUM WEST NEUSS! >> Terminvereinbarung: Herr Daniel Schädel freut sich 
auf Ihren Anruf unter 02131- 40 30 49 30! 
 

Mehr Ausstattung.
Großer Preisvorteil.
Die FIFA World Cup™ EDITION.

DER NEUE HYUNDAI ix35
ab 17.990,- EUR
mit bis zu 3.110 EUR Preisvorteil.¹

 LED-Tagfahrlicht, Nebelscheinwerfer
 Klimaanlage inkl. Pollenfilter
 Bergan-, Bergabfahrassistent
 16-Zoll-Leichtmetallfelgen

u. v. m. TEST 2010

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,8 - 5,3
l/100 km; CO2-Emission kombiniert:
159 - 139 g/km; Effizienzklasse: D - B.

¹Maximaler Preisvorteil für Modell mit aufpreispflichtigem Edition-Zusatzpaket
gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Hyundai Motor Deutschland
GmbH - Gottfried-Leibniz-Straße 5, 74172 Neckarsulm - für ein vergleichbar
ausgestattetes Serienmodell. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige
Sonderausstattungen.
*5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre
Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen
Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai
Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten modellabhängige
Sonderregelungen.

Mönchengladbach: Aachener Straße 235 (02161) 30 50-0

Grevenb roich: Am Hammerwerk 9-11 (02181) 49 48-0

Viersen: Viersener Straße 113 (02162) 956 93-0

Neuss: Moselstraße 31a (02131) 40 30 49-0

Autozentrum WEST GmbH & Co. KG

Einfamilienhäuser in Neuss-Allerheiligen
•  

Voll unterkellerte Massivbauweise
•  

Viele Grundrissvarianten 
•  

Wohnflächen bis zu 144 m²

•  Inklusive Pkw-Stellplatz
•  Gärten in sonniger Lage
•  Sehr gute Bahnanbindung nach Düsseldorf und Köln 

INFO: Frau Mahin Shahravan, Tel. (0 2159) 922 885 oder (0173) 2 77 60 60

EINFAMILIENHÄUSER IN NEUSS-ALLERHEILIGEN

ab 289.900,– €

es, die örtlichen baulichen Gegebenheiten zu überprüfen. Zwei Bau-
trupps sind bei Paprotny ständig im Einsatz und erfüllen Kunden-
wünsche. 
Die Beratung und Planung liegt in den erfahrenen Händen von 
Christoph Betait. Die Gestaltungsmöglichkeiten für eine eigene 
Feuerstelle sind weit gefächert und der sehr präsente Kümmerer 
Betait erarbeitet am PC perspektivische Pläne, die die Entscheidung 
erleichtern. Mit einem Budget von 2.500 Euro kann der eigene Ka-
minofen realisiert werden, ein individueller Kamin fängt mit Einbau 
bei 10.000 Euro an. Echter Luxus sei heute nur noch ein gasbetriebe-
ner Kamin, bei dem allerdings der Energiespareffekt nicht mehr zum 
Tragen kommt.
Besonderes Augenmerk gehört der Sicherheit eines Kamins, der bei 
fachgerechtem Einbau und Betrieb auch ohne ständige Kontrolle 
brennen kann. „Ein Kamin ist sicherer als eine Kerze! Früher gab es 
viele offene Kamine, die sehr ineffizient gearbeitet haben und bei 
denen schon mal die Glut oder Asche im Zimmer landen konnte. Un-
sere heutigen Markengeräte brennen hinter Glas und helfen Ener-
gie zu sparen“, erklärt Betait. Ein guter Kamin funktioniert auch mit 
wenig Holz. Rauchwächter, regelbare Zu- und Abluft und elektroni-
sche Dunstabzüge für eine optimale Verbrennungsluftversorgung 
machen ein Kaminfeuer heute gezielt regelbar. Längst vorbei sind 
die Zeiten von rußverschmierten Glasfenstern. Das schöne Flamm-

bild eines Kaminfeuers kann heute sogar von zwei oder drei Seiten 
betrachtet werden und sorgt für entspannende Stunden vor dem 
Kamin.
Wer sich spontan für die laufende Saison eine knisternde Ruhezo-
ne mit gesunder Strahlungswärme in sein Heim einbauen lassen 
möchte, muss sich beeilen, denn auch wenn der Einbau schnell 
erledigt werden kann, die örtlichen Gegebenheiten stimmen und 
feststeht, was der Kunde sich wünscht, muss die Anlage von ei-
nem neutralen Schornsteinfeger abgenommen werden. Das erste 
Feuer wird dann zu einer Feuertaufe, die bei Betait immer ein be-
sonderer Moment ist. „Wenn das erste Feuer brennt, ist der Bau-
herr zuhause angekommen und kann endlich relaxen“, berichtet 
Christoph Betait. Dann wird das Feuer oft genossen.
Als Brennmaterial soll ausschließlich naturbelassnes Scheitholz 
zum Einsatz kommen. Von Birke zum Anzünden über Buche und 
Eiche für lange Kaminabende bis zur Fichte kann alles verwen-
det werden. Um den Holzpreis in Grenzen zu halten rät Betait 
zu einer guten Mischung. Wer selbst für Holznachschub sorgen 
will, sollte frische Stämme sofort spalten und zwei bis drei Jahre 
trocken lagern. Rundhölzer eignen sich hingegen nicht für ein 
Kaminfeuer, da beim Verbrennen zu viel Qualm entsteht. Reini-
gen muss man einen Kamin auch nicht oft, denn die Asche soll 
im Ofen verbleiben und beim nächsten Feuer mit verbrennen.

Für viele Neusser beginnt nun die schönste Zeit im Jahr. Die Berge 
rufen und Skiurlaub will gut geplant werden. Mit dem allrounder 
mountain resort, am „Neusser Gletscher“, gibt es in Westdeutsch-
land die wohl beste Möglichkeit den Ski-Urlaub perfekt vorzuberei-
ten. Für Anfänger, die noch nicht oft oder noch gar nicht im Skiurlaub 
waren, bieten sich die zahlreichen Skikurse für Groß und Klein an, bei 
denen mit ausgebildeten Ski- und Snowboardlehrern Einsteiger den 
ersten Bremsschwung lernen und Fortgeschrittene die passenden 
Tipps erhalten um beim Carven die Kanten glühen zu lassen.
Eine umfassende Auswahl aktuellster Wintersportartikel und Ski-
Material auf dem neuesten Entwicklungsstand kann man sich im 
allrounder sportshop leihen und bei Gefallen natürlich auch direkt 
kaufen. Mit den Schuhexperten vor Ort findet man dann beim 
„Bootfitting“ auch den richtigen Schuh, um das Skifahren zu einem 
Erlebnis zu machen. Natürlich kann man in der Skiwerkstatt auch die 
eigenen Ski wieder auf Vordermann bringen lassen. 
Bleibt nur die Frage, wohin die Reise gehen soll? Eine individuelle Rei-
se, abseits touristischer Standardangebote, mit tollen Skigebieten 
und ausgewählten Hotels kann man direkt bei allrounder aktivrei-
sen buchen. Als Urlaubsanregung bietet sich natürlich das „Salzbur-
gerLand Winterfest“ vom 1. bis zum 3. November in der JEVER FUN 
SKIHALLE an. Dort werden sich zahlreiche Regionen des Salzburger 
Landes mit vielen Informationen rund um die Urlaubsorte und Ski-
gebiete präsentieren.
Natürlich gibt es auch wieder viele spaßige Aktivitäten auf der Piste, 
Aprés Ski Partys, Kinderaktionen und kulinarische Genüsse aus dem 
Land der Berge. So kann der Winter kommen!
www.allrounder.de

Fit für den Ski-Winter

Christoph Betait kennt sich mit Feuerstellen im Haus aus und hilft dabei, dass im Winter ein heimeliges Feuer für Behaglichkeit sorgt

Neuss-Weckhoven
Hoistener Str. 58
02131-94 92 06

Mönchengladbach
Aachener Str. 156
02161-83 14 01

KOMPLETT STATT ¤ 329,-

NUR ¤ 199,-
(solange der Vorrat reicht)

Der nächste
Winter kommt
bestimmt.
Jetzt an die
Skisaison 2014
denken.
www.speed-vision.com
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Ein tolles 
Weihnachtsgeschenk! 

Das Kunstdruck-Poster können Sie 
bei uns im Der Neusser Büro, Klos-
tergasse 4, bei der Tourist Info ne-
ben dem Rathaus oder in den Filia-
len der NeusserReha kaufen.

Castingaufruf Musical 2014
Mit dem Musical „Oliver!“ set-
zen die Macher der „Neusser 
Musicalwochen“ aus der Mu-
sikschule und dem Kulturforum 
„Alte Post“ der Stadt Neuss wie-
der auf einen Klassiker. Im Sep-
tember 2014 wird das Musical 
„Oliver!“ von Lionel Bart auf der 
Bühne im Globe-Theater entste-
hen, das bereits im Jahr 2000 

vor Neusser Publikum aufgeführt wurde. Gesucht werden nun Sän-
gerinnen und Sänger, Tänzerinnen und Tänzer sowie Schauspiele-
rinnen und Schauspieler, die an dem Musical mitwirken möchten. 
Dazu sind Kinder, Jugendliche und Erwachsene aller Altersstufen 
eingeladen, sich beim Casting zu bewerben. Die Auswahl erfolgt 
am Montag, 18. November 2013, durch ein Vorsingen im Romane-
um. Das Vorsingen beginnt für die Jüngeren ab elf Jahren ab 16:15 
Uhr. Für die älteren und berufstätigen Interessenten findet die 
Auswahl ab 18:00 Uhr statt. Im Anschluss daran werden die Aus-
gewählten zu einem Vorsprechen und einem Tanztraining am 23. 
November ab 15:00 Uhr, in die „Alte Post“ eingeladen. Der Haupt-
probentag wird immer dienstags ab 18:00 Uhr für die Jürgeren und 
ab 19:00 Uhr für die Älteren und Berufstätigen sein. 
Die Geschichte von Charles Dickens über den Waisenjungen Oliver 
Twist gehört zu den bekanntesten Werken der Weltliteratur. Die 

Inszenierung und Musikalische Leitung liegt in den Händen von 
Hans Ennen vom Kulturforum „Alte Post“ und Ralf Beckers von der 
Musikschule, die auch bei der Neusser Erstaufführung maßgeblich 
beteiligt waren. Gagen werden nicht gezahlt. Aber sowohl die mu-
sizierenden wie darstellenden Ensemblemitglieder erhalten neben 
der Musiktheatererfahrung unter Profibedingungen intensiven 
und kostenfreien Instrumentalunterricht oder Schauspiel-, Ge-
sangs- und Tanztraining. 
Zum Vorsingen ist eine Anmeldung zwingend erforderlich. Anmel-
deunterlagen und weitere Informationen zu Terminen und Rah-
menbedingungen sind unter www.neusser-musicalwochen.de, in 
der Muskischule im Romaneum, Brückstraße 1, Telefonnummer 
02131-904040 oder im Sekretariat  der „Alten Post“, Neustraße 28, 
Telefonnummer 02131-904122 erhältlich. 

Bei den Proben zum letzt-
jährigen Musical „Die drei 
Rätsel“

aus Wegel´s eigener Herstellungaus Wegel´s eigener Herstellung

Die kleine Conditorei
Rückseite Neusser Rathaus

Michaelstrasse 31
41460 Neuss
0 21 31 / 3 67 99 10

Conditorei Wegel
Am Johanna-Etienne-Krankenhaus

Am Hasenberg 50
41462 Neuss
0 21 31 / 3 65 61 56

Kartenvorbestellung für 
Seniorenkarnevalssitzung
Für die Seniorenkarnevalssitzung der Großen Neuss Karnevals-
gesellschaft und der Stadt Neuss am Dienstag, 18. Februar 2014, 
können die Eintrittskarten vorbestellt werden. Die Karten kosten 
zwischen 8,- und 16,50 Euro. 
Viele Stars des rheinischen Karnevals treten ab 14 Uhr in der Stadt-
halle auf. Neben dem Prinzenpaar werden Bernd Stelter, Guido 
Cantz und Achness Kasulke für Stimmung sorgen. 
Bestellformulare gibt es im Zimmer 121, 1. Etage, Sozialamt, im Rat-
haus an der Promenadenstraße 43 - 45.

Papa kann jetzt mit dem Bus 
zur Arbeit fahren.Mama sagt, grüner Strom 

ist gut für die Umwelt.

Endlich kann ich wieder 
schwimmen gehen.

 Meine kleine Schwester liegt 
nur noch auf dem warmen 

Fußboden und spielt.

In Neuss zu Hause

 Mein kleiner Bruder 
trinkt immer frisches 

Wasser direkt aus 
der Leitung.

swn-Kundenzentrum 
Moselstraße 25-27
41464 Neuss 
www.stadtwerke-neuss.de/meine-energie

SWNW-12-6286-AZ_Image_24Std_Novesia_Cup_Allgemein_RZ.indd   1 18.06.12   15:14
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Mehr Ausstattung.
Großer Preisvorteil.
Die FIFA World Cup™ EDITION.

DER NEUE HYUNDAI ix35
ab 17.990,- EUR
mit bis zu 3.110 EUR Preisvorteil.¹

 LED-Tagfahrlicht, Nebelscheinwerfer
 Klimaanlage inkl. Pollenfilter
 Bergan-, Bergabfahrassistent
 16-Zoll-Leichtmetallfelgen

u. v. m. TEST 2010

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,8 - 5,3
l/100 km; CO2-Emission kombiniert:
159 - 139 g/km; Effizienzklasse: D - B.

¹Maximaler Preisvorteil für Modell mit aufpreispflichtigem Edition-Zusatzpaket
gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Hyundai Motor Deutschland
GmbH - Gottfried-Leibniz-Straße 5, 74172 Neckarsulm - für ein vergleichbar
ausgestattetes Serienmodell. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige
Sonderausstattungen.
*5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre
Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen
Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai
Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten modellabhängige
Sonderregelungen.

Mönchengladbach: Aachener Straße 235 (02161) 30 50-0

Grevenb roich: Am Hammerwerk 9-11 (02181) 49 48-0

Viersen: Viersener Straße 113 (02162) 956 93-0

Neuss: Moselstraße 31a (02131) 40 30 49-0

Autozentrum WEST GmbH & Co. KG

Sekundarschule Neuss: 
„Sponsored Walk 2013“

Nach intensiver Vorbereitung, in der alle Schülerinnen und Schü-
ler nicht nur fleißig Sponsoren gesucht haben, sondern auch 
ihr Schuhwerk für Herausforderungen geprüft hatten, war es 
am Freitag, den 27. September soweit: Zum ersten Mal fand ein 
„Sponsored Walk“ der ersten Sekundarschule der Stadt Neuss 
quer durch den Neusser Süden statt. Pünktlich um 8:30 Uhr gab 
der stellvertretende Schulleiter Elmar Welter nach einer kurzen 
Einstimmung und Motivation das Startsignal.
Bei strahlendem Sonnenschein machten sich die 10- und 11-jährigen 
Sekundarschülerinnen und -schüler bei frischer Herbstluft auf den  
Weg zum Reuschenberger See. Dort liefen die Kinder zusätzliche 
Runden von jeweils einem weiteren Kilometer. Nach jeder Runde gab 
es einen der begehrten Stempel. Am Ende des Vormittages konn-
ten sich verschiedene besonders ehrgeizige Läufer (s. Foto) mit einer 
Gesamtstrecke von bis zu 24 Kilometern rühmen. Diese sportlichen 
Höchstleistungen wurden u.a. dadurch ermöglicht, dass auch zahlrei-
che Eltern für Kuchen, Gebäck und Getränke am See gesorgt hatten. 
So hat das Engagement für Schulen im Aufbau – in Neuss sowie in 
Tansania – nicht nur angestrengt, sondern vor allem Spaß an Be-
wegung und sozialem Engagment vermittelt. Durch das gemein-
same Essen, Trinken und Spielen am Reuschenberger See wurde 
das gesamte Projekt abgerundet.
Durch das Teilen des Erlöses möchten die Sekundarschülerinnen 
und -schüler nämlich nicht nur ihre eigne Schule vorwärts brin-
gen, sondern auch eine neugegründete Schule in Tansania unter-
stützen. Nach dem Motto „Schüler helfen Schülern“ wurde das 
ambitionierte „MoveForwardProject“ von Said Djamil Werner 
ins Leben gerufen. Mit Hilfe von Schülerspenden aus aller Welt 
soll auch den in Tansania aufwachsenden Kindern die Chance auf 
eine zukunftsfähige Schulbildung ermöglicht werden.
„So viele rote Köpfe und eine so gelungene Organisation....! Ich 
bin selber ganz begeistert!“ strahlt der Konrektor der Schule, Herr 
Elmar Welter. „Wir sind richtig stolz auf unsere kleinen Schülerin-
nen und Schüler. Heute ist uns deutlich geworden, welche Power 
in unseren Schülern steckt!“ ergänzt die junge Klassenlehrerin 
Alena Jung. „Es war ein super Tag – auch für die gesamte Schulge-
meinschaft!“, freut sich ihre Kollegin von der 5c, Frau Liesa Bröx-
ges über den Erfolg des Tages bei der Siegerehrung.

Schon-Pascal Nzuzi, Meik Kaufmann und Cemal Simsek (vlnr.)

Beats ’n’ Melodies
Die Fünfte:
Hallo, hier kommt wieder eine neue Aus-
gabe von Beats + Melodies! 
Diesmal möchte ich Ihnen die neue 
CD von Peter Gabriel ‚...And I‘ll Scratch 
Yours‘ ans Herz legen. Während auf dem 
Vorgänger ‚Scratch my Back‘ Peter Gab-
riel die Songs andere Künstler interpre-
tierte (u.a. Heroes von David Bowie und 
Listening Wind von den Talking Heads) 
dreht sich hier sozusagen alles genau 
anders herum:
Der Peter Gabriel Klassiker Biko wird von Paul Simon gecovert, 
Solsbury Hill von Lou Redd leider etwas verunstaltet und Bon 
Iver verpassen Come Talk To Me einen interessanten Facelift. 
Des weiteren gibt es noch sehr gelungene Adaptionen von Don´t 
Give Up, Shock The Monkey, Mercy Street, Big Time... insgesamt 
12 Interpretationen von Peter Gabriel Songs.
Die Idee, diese neue CD zu besprechen kam mir im Übrigen 
während meiner Vorfreude auf sein Konzert im Oktober in Düs-
seldorf im ISS Dome. Ein tolles Konzert von über 120 Minuten 
bei dem unter anderem das komplette SO-Album nach gut 25 
Jahren nochmal in Originalbesetzung gespielt wurde. Wer das 
verpasst hat kann das Anfang kommenden Jahres noch nach-
holen da aufgrund der extrem erfolgreichen Tour noch ein paar 
Zusatzkonzerte geplant sind, u.a. in Köln am 2. Mai und am 3. 
Mai in Hannover!
Wer nicht warten will/kann, dem empfehle ich die Möglichkeit, 
einen oder auch alle Mitschnitte der Konzerte dieser Tour bei 
RealWorld online zu erwerben. Ja, richtig gelesen, alle Konzer-
te wurden mitgeschnitten und können als DoppelCD erworben 
werden und zwar hier: 
https://realworldrecords.com/store/product/10258/back-to-
front-tour-2013-encore-series/
So, das war ś für diesen Monat. Ich wünsche eine gute Zeit und 
sage Tschö bis zur nächsten Ausgabe des Neussers!

Zahngold - AltgoldSofort
Barauszahlung!

Faire Preise!

auch mit Zähnen

Schmuck - Münzen - Platin - Silber
Zinn und Versilbertes

Neuss
Büchel 44

Mo.-Fr.: 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa.: 9.00 - 14.00 Uhr

Schwäbische
Goldverwertung Reutlingen

Waimer GmbH

seit 35 Jahren
schwäbisch solide, fleißig und schnell
Tel. 07121/381301  Fax 07121/380325

www.waimergold.de

Wir kaufen alle EDELMETALLE...

Der Umwelttipp
Entenbejagung 
in den Stadtgärten

Der Entenbestand im Alten und Neuen Stadtgarten ist, wie in je-
dem Jahr hauptsächlich durch Fütterung zu groß geworden. Da-
her werden wieder Enten bejagt. Die Flächen der beiden Stadt-
gärten sind für die Bestandszahl zu klein. Ohne Bejagung könnte 
die zu hohe Anzahl von Enten zu einem gesundheitlichen Risiko, 
insbesondere für die Kinderspielbereiche, werden. 
Besucher des Stadtgartens können durch ihr Verhalten mit dazu 
beitragen, das natürliche Gleichgewicht zu erhalten. Da die Füt-
terung der freilebenden Tiere jetzt zudem per Ratsbeschluss ver-
boten ist, werden in Zukunft Zuwiderhandlungen geahndet. Es 
macht also doppelt Sinn, auf das Füttern zu verzichten.

Unterstützer gesucht 
für Fotobuchprojekt

Im Crowdfunding 
Projekt der Neusser 
Fotografin Manu-
ela Dörr geht es 
um ihre Reise im 
Frühjahr 2013 in den 
a m e r i k a n i s c h e n 
Bundesstaat Arizo-
na. Sie begann und 

endete in der Hauptstadt Phoenix und führte sie über Sedona, 
Flagstaff und die Route 66 in den Norden zum Grand Canyon. Mit 
dem, was sie dort erwartete, hatte sie nicht gerechnet: Herrschte 
im Süden für uns Europäer sommerliches Wetter mit 25 Grad Celsi-
us, so fand sie im 2.100 m hoch gelegenen Flagstaff Schneegestö-
ber, Minusgrade und einen verzauberten Grand Canyon vor.
Dörr ist in Iserlohn geboren und in Neuss aufgewachsen. Nach dem 
Abitur am Alexander-von-Humboldt Gymnasium absolvierte sie 
eine Ausbildung zur Mediengestalterin in Düsseldorf und begann 
2011 ein Fotografie Studium an der Fachhochschule Dortmund.
http://www.startnext.de/arizona
http://manueladoerr.de/index.php?/projects/arizona/

www.derneusser.de
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Öffnungszeiten der TÜV Rheinland-Prüfstelle
41460 Neuss, Derendorfweg 6:
Mo + Di: 7.00 - 12.00 und 12.30 - 16.30 Uhr
Mi: 7.00 - 12.00 und 12.30 - 18.00 Uhr
Do: 7.00 - 12.00 und 12.30 - 16.30 Uhr
Fr: 7.00 - 12.00 und 12.30 - 15.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.00 Uhr.

„Bei uns steht der Kunde im Mittelpunkt. Neben einem Top-
Service setzen wir ebenso auf Pünktlichkeit. Denn wir meinen: 
Termine sind dazu da, eingehalten zu werden. Deshalb lautet 
unser Motto ,Warten war gestern!’“, erklärt Thomas Hingstler, 
Leiter der TÜV Rheinland-Prüfstelle in Neuss. Wer online unter  
www.tuv.com/termin oder über die kostenfreie Hotline 
 080088388838 einen Termin für die Hauptuntersuchung (HU) ver-
einbart hat und länger als 15 Minuten warten muss, erhält sein Geld 
zurück. Die Geld-zurück-Garantie gilt nur für die Hauptuntersuchung.
Die komfortable Terminvergabe per Internet von zu Hause aus er-
leichtert die Abläufe für den Kunden erheblich. Gleichzeitig ist ge-
währleistet, dass im Rahmen der Verkehrssicherheit immer aus-
reichend Zeit für den Fahrzeug-Check eingeplant werden kann. 
Kunden können die TÜV Rheinland-Fachleute bei der HU beglei-
ten, um sich das Ergebnis oder mögliche Mängel kompetent er-
läutern zu lassen. Oder sie entspannen bei einer Tasse Kaffee und 
Zeitungslektüre, wobei sie gleichzeitig durch die große Glasschei-
be einen Blick auf die moderne Prüfbahn werfen können.
„Aber auch ohne HU-Terminvereinbarung ist jeder an unserer Neusser 
Prüfstelle immer herzlich willkommen – jedoch kann es dann einen 
Moment dauern“, sagt TÜV Rheinland-Experte Thomas Hingstler.

TÜV Rheinland: „Warten war gestern!“

Experten-Tipp: Verkehr – Anzeige – Der Kinderschutzbund Neuss 
hat einen Beirat

Die konstituierende Sitzung hat stattgefunden und die fol-
genden acht Personen werden den Kinderschutzbund Neuss 
zukünftig ehrenamtlich in relevanten Fachfragen beraten. 
Aus Gründen der Ausgewogenheit ist der Beirat mit vier Frau-
en und vier Männern besetzt, außerdem sind die vier großen 
Parteien vertreten. Im Vordergrund der Arbeit steht jedoch 
das Interesse für bestimmte Fachbereiche.  

(Foto von links nach rechts:)
Herr Hans-Peter Kammann (Regionalvertriebsleiter, Sparkas-
se Neuss) betont sein Interesse an der Arbeit mit Kindern, im 
Besonderen engagiert er sich für osteuropäische Kinder und 
deren Integration. Für Frau Prof. Dr. Rita Süßmuth (Bundes-
tagspräsidentin a.D.) steht die anthropologische Sicht auf das 
Kind als Subjekt im Vordergrund. Außerdem hat sie im Zuge 
der gesellschaftlichen Veränderungen die Stellung der Frau 
im Blick. Auch die Armut ist ein Schlüsselthema. Es gilt Po-
tentiale zu entdecken, emotionale Intelligenz zu fördern. Frau 
Dr. Daniela Leyhausen (Rechtsanwältin, Schwerpunkt Famili-
enrecht) ist bereits in Hamburg für den DKSB tätig gewesen 
und möchte sich gerne für Kinder und Familien in Neuss ein-
bringen. Herr Bernd Müller (Journalist, Moderator, WDR) ist 
bereits in der Bürgerstiftung Neuss tätig und hatte auch be-
ruflich Einblick in Themen mit und für Kinder. Herr Dr. Heinz 
Köppen (Stadtratsfraktionsmitglied Neuss) unterstreicht 
sein Interesse an der Förderung von Kindern und Familien in 
Neuss. Frau Hannelore Staps (stellv. Bürgermeisterin Neuss) 
begrüßt die Kompetenzvielfalt im Beirat und wird den DKSB 
in der Umsetzung seiner Projekte unterstützen. Herr Burk-
hard Hinzen (Stadtratsfraktionsmitglied Neuss) identifiziert 
sich mit der Arbeit des DKSB und sieht sich als Multiplikator 
in der Lobby- und Gremienarbeit. Frau Gabriele Flecken (Apo-
thekerin) hat ein offenes Herz für Kinder und möchte sich ak-
tiv ehrenamtlich in ihrer Heimat einbringen.

Das engagierte Zusammenwirken dieser unterschiedlichen 
Fachrichtungen kann sicherlich bereichernd in die Arbeit des 
Kinderschutzbundes einfließen - zum Wohl der Kinder und ih-
rer Familien hier Neuss. 

Workshop für Tanzfans
Die Internationalen Tanzwochen bieten in Kooperation mit dem 
Tanzraum Neuss, Further Straße 203, am 4. November 2013, 19 bis 
21 Uhr, einen Workshop für Tanzfans an. Die Masterclass von Hub-
bard Street Dance Chicago zu Balletttechniken und Repertoire 
der Company ist für Tänzer, Tanzstudenten und fortgeschrittene 
Tanzschüler gedacht und wird von Meredith Dincolo vom Hub-
bard Street Dance Chicago abgehalten. Anmeldung per mail an 
workshop@tanzwochen.de oder telefonisch unter 02131 904112.
Das Workshop-Angebot richtet sich an Tänzerinnen und Tänzer 
ab 16 Jahren. Maximal 15 Teilnehmer, Workshop-Sprache ist eng-
lisch. Das Workshopticket kostet 20 Euro, Kombiticket 35 Euro 
(Workshop und Besuch des Gastspiels der Company Hubbard 
Street Dance Chicago am Dienstag, 5. November 2013, 20 Uhr 
Stadthalle Neuss

Ja, sie sind zurück und es gibt heftigst auf die Ohren.  Das „Toug-
he Typen“- Bandfoto von Scholle, Ötte, dem neuen Drummer 
Dave Groewer und Jeypee auf der neuen CD „Als wenn das alles 

wär‘“  lügt nicht. Es verspricht Rock und es ist Rock. Ich bestätige, es 
ist deutschsprachiger Hardrock. Als erster Journalist durfte ich vor 
einigen Wochen vier der ersten komplett eingespielten Songs frisch 
aus dem Studio, teilweise noch „rough und ungemixt“, anhören und 
mit Christian „Ötte“ Otte übers Album reden. Da sind „Nicht käuf-
lich“ und „Unser Leben“ der eine Song harter, der andere straighter 
Rock. „Nicht käuflich“ ist eine Kampfansage an alle, die uns alltäglich 
verdrehen wollen, „Unser Leben“ eine harte „Van Halen“-mäßige Lie-
beserklärung, eine Danksagung, an das Verständnis und die Wärme 
in einer jahrzehntelangen „durch Dick und Dünn“- Beziehung. Da 
kann Ötte auch tausendmal darauf hinweisen: „Meine Texte schil-
dern reale Erlebnisse und Gefühle, sind aber fiktiv.“ Für mich hat der 
Song eine konkrete Adressatin.  
Der Titelsong des Albums „Als wenn das alles wär‘“ haut den Hörer 
rockig flockig aus den Latschen, marschiert ständig nach vorne und 
handelt von wem? Ötte: „Wie ich dir schon sagte , meine Texte sind 
fiktiv. Meistens ist erst der Song da und dann mach ich den Text. Der 
Song ist so geradeaus, dass ich da schön austeilen konnte.“ Sagte er. 
Oder so ähnlich. Inhaltlich bekommen  hier Dandys, Schnösel und 
Tussis ihr Fett weg, um es mal halbwegs druckreif  wiederzugeben. 
Deutschsprachiger Rock dieser Art ist selten und hatte wegen Bands 

wie die „Bösen Onkelz“ mehr als einen bitteren Beigeschmack. Dabei 
gehört deutschsprachiger Rock seit mehr als 40 Jahren zu unserer 
Musikkultur, aber selten ist er so hart wie hier ohne eine Randgruppe 
in einer verschrobenen Nische zu bedienen. Ich habe Ötte gefragt, 
:“Seid ihr politisch?“ „Ja.  Aber nicht parteipolitisch, sondern kritisch, 
mitten im Leben und mit offenen Augen.“ Oder deutlicher: Die Ötte-
band ist nicht Rechts. Denn Rechts ist Mist! 
Melodische Rocksongs wird es auf dem Album natürlich auch geben. 
So wie mein Favorit, der „Mein Weg“ heißt, hymnisch ist und mit 
zuversichtlichen Lyrics „..ich gehe weiter geradeaus..“ daherkommt.  
Die Ötteband ist mit sich selbst im Reinen und dann rockt es halt am 
Besten. Die CD ist ab Oktober im Handel. Live kann man die Band 
(und andere) am 7. Dez. im Further Hof erleben (Karten für 6 € gibt‘s 
im Hof). Vorherige Gigs sind leider ausverkauft.

Überzeugendes Comeback mit neuem Drummer 

Härter, lauter, Ötteband

Das interessiert mich 
nicht die

Oder doch?
Den fairen Einkaufs- und Gastroführer 
vom Rhein-Kreis Neuss fi nden Sie unter 
www.fair-im-rhein-kreis-neuss.de
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„Wir haben dieses „Zwischenbuch” auf Wunsch unserer Leser he-
rausgebracht. Diese meinten nämlich, ob wir nicht einmal etwas 
für die drei Minuten vor dem Einschlafen, also kurze Geschichten, 
schreiben könnten“, verrät Sigrid Konopatzki. Herausgekommen ist 
nun ein Werk mit besagten „44 kunterbunten kurzen Geschichten“. 
Nur ein paar dieser Erzählungen waren vor Beginn des Buchprojek-
tes schon geschrieben, wurden aber extra noch einmal gemeinsam 
überarbeitet. Die meisten anderen Texte hat das Autorinnen-Duo 
ganz neu entworfen: „Wir haben gearbeitet wie immer: Ideen ge-
meinsam entwickelt bei persönlichen Treffen mit einem Gläschen 
Prosecco oder manchmal auch am Telefon - leider ohne Prosecco“, 
lacht Sylvia Filz. Gemeinsam Ideen entwickeln und dabei viel lachen 
– das scheint das Erfolgsrezept der beiden Freundinnen zu sein. „Das 
ist ja das Schöne und Besondere an unserer Freundschaft. Größ-
tenteils sind wir uns einig“, so Konopatzki. So hatten sie auch keine 
Schwierigkeiten, ihre Verlegerin für das Buchprojekt zu gewinnen 
wie Filz erzählt: „Die Verlegerin ist sehr interessiert an allen Dingen, 
die wir auf Lesungen erfahren. So haben wir ihr von dem Wunsch der 

Leserinnen erzählt. Und sie hat 
gesagt: Dann macht mal!“

Mord und Märchen
Etwa ein dreiviertel Jahr haben 
Konopatzki und Filz an ihrem 
„Rundumschlag“ gearbeitet. Da-
bei hatten sie auch „eine ganz 
intensive Krimiphase“, sagt Filz 
und gesteht: „So manche Nacht 
hab ich doch recht unruhig ge-
schlafen und es überall knacken 
gehört. Ich stelle fest, ich morde 
lieber am Tage. Sigrid übrigens 
auch.“ Und wahrlich - den Op-
fern und manchmal auch den 
Tätern in ihren Kurzkrimis er-
geht es schlecht. Sei es, dass der 
ungeliebte Ehemann entsorgt 
(„Nur einen Schritt voraus“) 
oder ein skrupelloser Heirats-
schwindler auf perfide Weise 
zur Strecke gebracht wird („Nusskuss“); das Ganze ist kurzweilig 
geschrieben und tatsächlich bestens geeignet für die kurze Lektüre 
zwischendurch oder vorm Einschlafen. Das gleiche gilt für die an-
deren Geschichten, die mal heiter und mal nachdenklich auch vom 
‚wahren Leben‘ erzählen, vom Familientrubel („Geburtstag“), vom 
Ehealltag („Single für einen Tag“), von der Liebe („Gebunden? Nein, 
danke!“) oder vom Alter („Die junge Liebe einer älteren Dame“). Da 
kommt einem manches durchaus bekannt vor, nur pointiert aufs Pa-
pier gebracht. Zum Beispiel die Schwierigkeiten mit einer nervigen 
Tante, die Trauer um den Verlust eines geliebten Haustieres oder 
der frauentypische Kampf gegen überflüssige Pfunde. Gerne lassen 
die Autorinnen ihre Geschichten mit einem Überraschungsmoment 
enden. Ja, und für Kinder gibt es auch Lesestoff, etwa „Erdverbun-
denen Ansichten eines Gänseblümchens“, „Mäusezähnchen“ oder 
„Die kleine Hexe Wackelzahn“. Letzteres Märchen mag Autorin Ko-
nopatzki, die selber zwei Enkelkinder hat, besonders gern: „Weil ich 
im Herzen immer Kind geblieben bin und auch heute noch Märchen 
liebe.“ Als Lesepaten der Stiftung Lesen werden Filz und Konopatzki 
am 15. November, dem bundesweiten Vorlesetag, mit ihrem Buch 
live unterwegs sein: Morgens lesen sie in der KÖB Rommerskirchen 
für zwei Kindergartengruppen, die mit Großeltern und Eltern kom-
men, und nachmittags um 16 Uhr sind sie in der Mayerschen Buch-
handlung Grevenbroich zu Gast. Ein „Rundumschlag“, der sicher 
Spaß macht.

Bei den Rommerskirchener Auto-
rinnen Sylvia Filz und Sigrid Kono-
patzki, vielen bekannt für ihre fre-
chen Frauenromane, gibt es diesmal 
sozusagen „alles inklusive“. Gerade 
ist im Traumstunden Verlag Essen 

ihr neues Buch erschienen, eine 
Sammlung von 44 Kurzkrimis, Mär-
chen, Tier- und Familiengeschichten 
– für jeden Lesegeschmack und jedes 
Alter ist etwas dabei. 

Annelie Höhn-Verfürth

„Rundumschlag“ –  
Lesespaß für die ganze Familie

Verlosung:

Der Neusser verlost 2 Exem-
plare vom „Rundumschlag“. 
Schicken Sie die Antwort auf 
folgende Frage einfach bis 
zum 15. November an glueck@
derneusser.de: Für welche Stif-
tung engagieren sich die bei-
den Autorinnen?

Zum Lachen allerdings ist im Südpark nach dem völlig depri-
mierenden Saisonstart niemandem wirklich zumute: Die ersten 
Spiele ohne jede Chance auf auch nur ein Pünktchen bestätigten 
nur die schlimmsten Befürchtungen, dass die in den beiden ver-
gangenen Jahren so behutsam aufgebaute Mannschaft der Trai-
ner Uwe Malz Daniel Benzke nach dem vom Verband erzwun-
genen Aufstieg in Deutschlands dritthöchste Spielklasse zum 
Prügelknaben degenerieren würde. Schon vor den letzten bei-
den Begegnungen im Oktober war das Gehäuse von NEV-Keeper 
Kevin Passmann die „Schießbude der Liga“.

Für die Adventzeit jedoch schimmert schon ein Licht am Ende 
des Tunnels. „In der Pokalrunde“, meint Benzke mit Blick auf Be-
gegnungen der vier schwächsten Oberliga-Teams mit den sechs 
stärksten Regionalligisten, „verändert sich die Situation völlig: 
Da werden wir eine gute Rolle spielen können, für dieses Niveau 
war unser Kader ja auch ursprünglich zusammengestellt.“ 

Erfolgserlebnisse würden auch die unverschuldet arg rampo-
nierte Außenwirkung wieder etwas aufpolieren können. Ohne-
hin in einem zaudernden Sponsoren-Umfeld weitgehend von 
der Wirtschaft schon im Stich gelassen, dürfte der NEV im un-
gleichen Kampf seiner faktisch reinen Amateur-Mannschaft ge-
gen zuweilen mit hohen sechsstelligen Beträgen jonglierenden 
Halbprofi-Teams durch die herben Pleiten zu Saisonbeginn bei 
der Suche nach Partnern und Förderern einen noch schwereren 
Stand bekommen haben.

Klagen über das verantwortungslose und geradezu erpresse-
rische Reglement des Landesverbandes, der außer dem Verein 
auch dem Eishockey-Sport an sich gelinde ausgedrückt einen 
Bärendienst erwiesen hat, sind in der Neusser Eishalle allerdings 
keine mehr zu hören. Vielmehr ist die Ohnmacht ist dem Gestal-
tungswillen gewichen: „Hätten wir den Oberliga-Platz abge-
lehnt, hätten wir für drei Jahre in der fünften Liga spielen müs-
sen. Das wäre der Tod des Eishockeys in Neuss gewesen, weil 
dann auch für unseren Nachwuchs keine Perspektive vorhanden 
gewesen wäre“, erklärt Benzke: „So aber können wir wenigstens 
unseren jungen Spielern weiter Anreize bieten.“

Auch Droste sieht den Erhalt der Jugend- und Nachwuchsarbeit 
als Belohnung für das Neusser Oberliga-Harakiri an: „Es geht ja 
nicht nur um sportlichen Erfolg, sondern viel mehr noch darum, 
jungen Leuten vor Ort die Möglichkeit zum Eishockeyspielen zu 
bieten – und das schaffen wir.“ 

Den Humor hat Winfried Droste noch nicht ver-
loren. „Gegen uns spielt man gern. Wir sind doch 
ein klassischer Punktelieferant“, beschreibt der 2. 
Vorsitzende des Eishockey-Oberligisten Neusser 
EV die im Herbst 2013 geradezu trostlos anmu-
tende Lage des Teams flachsend.

Samira Manzke

Nach Zwangsaufstieg Prügelknabe in der Oberliga

NEV sieht für Advent 
Licht am Ende des Tunnels

Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. Neuss 
Markt 36, 41460 Neuss 
Telefon 02131 5996-0

Erleben Sie echtes 
MEHRWERT-
WOHNFÜHLEN. 
gwg-neussgwg-neuss de

 Tapetenwechsel 
 nötig?

Verlängerung Bewerbungsfrist
Die Ausschreibung des Bü.NE-Preises ‚pro novasio‘ hat bereits 
eine erfreuliche Resonanz erreicht. Es gab schon zahlreiche An-
fragen und Hinweise auf interessante Projekte. Um den Bewer-
bungen noch etwas mehr Zeit zu geben, hat die Bürgerstiftung 
beschlossen, den Bewerbungsschluss auf den 3. Dezember 2013 
zu verschieben. Der Preis soll dem Gewinner am 22. Januar 2014 
bei unserem traditionellen Stiftungsforum in der Pegelbar über-
reicht werden. Mit dem Bü.NE-Förderpreis „pro novaesio“ soll 
besonderes bürgerschaftliches Engagement in und für Neuss 
ausgezeichnet werden. Dabei sollen Gruppen, Initiativen, Vereine 
und Zusammenschlüsse engagierter Menschen geehrt werden, 
die innovativ und nachhaltig arbeiten und deren Konzeption auf 
andere Felder bzw. Orte übertragbar ist. Mit dem ausgelobten 
Preisgeld von 3.000 Euro können bereits bewährte Aktivitäten 
fortgesetzt oder konzeptionell neue Ideen umgesetzt werden.
Für den am 22. Januar 2014 zu verleihenden Bü.NE-Preis werden 
Vorschläge gesucht, die sich dem Themengebiet Natur-, Umwelt- 
und Landschaftsschutz widmen. Dazu gehören in besonderem 
Maße Initiativen zu mehr Grün in der Stadt, Wohnumfeldverbes-
serungen und die ökologische Aufwertung von Flächen.
Vorschläge kann jede Einzelperson oder Initiative machen. Not-
wendig ist dazu eine schriftliche Kurzbeschreibung des vorge-
schlagenen Projektes bis zum 3. Dezember 2013. Auch Eigenbe-
werbungen sind möglich. 
Bürgerstiftung Neuss - Bü.NE, Sternstraße 54, 41460 Neuss
Telefon: 02131.406 47 37, Telefax: 02131.406 47 45
Email: info@buergerstiftung-neuss.de

 www.tuv.com/termin

Mit dem TÜV Rheinland-Team unbeschwert die schönste Jahres-

zeit genießen. Nutzen Sie jetzt die Angebote für mehr Sicherheit. 

Einfach vorbeikommen oder Termin verein baren.

Prüfstelle Neuss, Derendorfweg 6 

Tel. 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin

 Serviceleistungen
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Abgasuntersuchung 

  Eintragungen

  Prüfung von Gasanlagen
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Bei uns steht der einzelne 
Mensch im Mittelpunkt. 
Wir beantworten seine 

Fragen und unterstützen ihn zu 
einer Lösung seiner Probleme 
zu kommen“, erklärt Gabriele 
Canjé. Die Neusser Diplom-
Pädagogin arbeitet schon seit 
1995 für die St.Augustinus Be-
hindertenhilfe und ist nun seit 
Januar stundenweise im Netz-
werk Bleichgasse eingesetzt. 
Die 52-Jährige ist hauptsächlich 
Ansprechpartnerin für die weib-
lichen Beratungssuchenden. 
Ansprechpartner für die Männer 
– „aber nicht nur“ wie er betont 
– ist Fabian Rohde. Der 27-Jähri-
ge ist ausgebildeter Sexualpäda-
goge, arbeitet seit 2008 für die 
Behindertenhilfe und ist neben 
seiner Hauptaufgabe als Sexual-
berater auch noch im Bereich „ambulant betreutes Wohnen zu Hau-
se“ tätig. „Die Fragestellungen meiner männlichen Klienten gehen 
doch meistens in Richtung Sexualität. Besonders Menschen mit kör-
perlicher Behinderung wollen dann etwa wissen `wie geht das über-
haupt? ` oder `was kann ich mir als Partner wünschen? .̀ Auch Prob-
leme innerhalb einer Partnerschaft werden thematisiert“, erzählt er. 
Bei den Frauen sei Sexualität zwar ebenfalls ein Thema, zum Beispiel 
was Verhütung angeht, ergänzt seine Kollegin, aber hier drehe sich 
auch viel um Konflikte mit dem Partner und der Umwelt, z.B. den 
Eltern, sowie um die Gestaltung von Beziehungen. „Ich höre oft von 
den Frauen ´Ich weiß doch, was ich möchte, aber die anderen ver-
stehen mich nicht´“, so Canjé. Wichtig sei bei ihrer Arbeit, darin sind 
sich beide einig, sich auf die Klienten einzustellen und „sehr sensi-
bel“ vorzugehen. Ihr Ziel ist es, im Gespräch den Menschen dahin zu 
bringen, „dass er selber den Weg findet“. Besonders schwierig kann 
die Beratungsarbeit dann werden, wenn es ums Heiraten oder einen 
Kinderwunsch geht: „Es muss dabei ein realistisches Bild vermittelt 
werden. Hoffnung kann man zwar immer haben, aber man muss 
den Menschen auch auf eine Enttäuschung vorbereiten“, sagt Roh-
de. Und Canjé ergänzt: „Man muss dann eher gucken, wie man ihm 
andere Perspektiven aufzeigen kann.“

Starke Nachfrage
Die Beratungsstelle befindet sich noch im Aufbau. Bisher gibt es 
Einzel- und Paarberatungen, geplant sind aber auch Gruppenange-
bote, Info- und Themenabende und Workshops. „Wir müssen erst 

noch stärker die Interessen, Be-
dürfnisse und Fragestellungen 
unserer Klienten kennenlernen“, 
erklärt Canjé. Daraus wollen sie 
dann gezielt ihre Angebote ent-
wickeln. So könnten sie sich auch 
gut ein Gruppenangebot für An-
gehörige vorstellen. Außerdem 
soll es Mitarbeiterschulungen 
geben, damit auch Kollegen von 
ihren Erfahrungen profitieren 
und Tipps und Hilfestellungen 
für ihre eigene Arbeit bekom-
men. Die Nachfrage ist defini-
tiv da: „Wir haben wöchentlich 
etwa 10 bis 15 Beratungen und 
einen festen Klientenstamm 
von über 20 Personen“, so Roh-
de. Das Alter spielt dabei offen-
bar keine Rolle: „Wir haben Kli-
enten von 18 Jahren aufwärts“, 
verraten Canjé und Rohde, „Es ist 

sogar einer dabei, der schon fast 60 ist“. Das unabhängige und kos-
tenlose Beratungsprojekt der St. Augustinus-Behindertenhilfe hat 
auch die „Aktion Mensch“ überzeugt: Sie fördert und unterstützt 
das Engagement mit einer großzügigen Geldspende aus den Einnah-
men der Lotterie.

„Schatzkiste“
Neben der Beratung in Sachen Liebe gehört zum Angebot des Netz-
werks Bleichgasse quasi ergänzend die „Schatzkiste Neuss“. Unter 
der Regie von Fabian Rohde ist das eine Kontakt- und Partnerver-
mittlung nur für Menschen mit Behinderung. Auch das ist neu und 
einmalig im Rhein-Kreis Neuss. „Hier soll nicht nur der Partner oder 
die Partnerin fürs Leben gefunden werden, sondern es sollen auch 
soziale Kontakte geknüpft und Freundschaften geschlossen wer-
den“, erklärt Rohde. Genau wie in jeder anderen Partnerbörse, gehe 
es darum, Menschen mit gleichen Interessen zusammen zu bringen. 
So war die „Schatzkiste“ im Oktober Mitveranstalterin einer ersten 
Single-Party im Haus der Jugend. Unter dem Motto „Gurke trifft To-
mate“ wurde hier gemeinsam gefeiert und zugleich konnten erste 
Schritte in Sachen Liebe oder Freundschaft gemacht werden. Das 
kam bei den rund 30 Partygästen offenbar so gut an, dass eine Wie-
derauflage geplant wird.

Offene Sprechzeiten von Fabian Rohde und Gabriele Canjé sind Diens-
tag und Donnerstag jeweils 16.30 – 18.30 Uhr im Beratungsbüro in der 
Bleichgasse 4. Informationen gibt es unter 02131 – 52 91 92 86.

Bewegung wird innerhalb der kindlichen Entwicklung eine 
immer größere Bedeutung zugeschrieben. Zahlreiche ent-
wicklungspsychologische Forschungsergebnisse zeigen die 

Bedeutung der Bewegung und Wahrnehmung für eine stabile früh-
kindliche Entwicklung in den Bereichen Emotionalität, Sprachent-
wicklung, Sozialverhalten und Kognition auf...“ (Wikipedia, siehe 
Psychomotorik) 
Gesellschaftliche Entwicklungen wie Kinderarmut, wachsender Me-
dienkonsum, falsche Ernährung und Bewegungsmangel verstärken 
die Defizite. Oder frei nach den Worten Martin Limbachs vom Kreis-
Sportbund: „Wer nicht Greifen lernt, begreift später nichts. Wer 
nicht lernt sich im Rahmen seiner Möglichkeiten sicher zu bewegen, 
bewegt später selten etwas.“ Bisher gibt es erst drei anerkannte Be-
wegungskindergärten in Neuss. Den St. Pius Kindergarten, die Ev. 
Kita Reuschenberg und die AWO Villa Purzelbaum. 
Viele von uns, die in den 50ern, 60ern oder 70ern ihre Kindheit ver-
bracht haben, waren ständig draußen, kamen nur zum Essen nach 
Hause. Heute sieht man ängstliche Eltern ihre Sprösslinge maßre-
geln: „Sei vorsichtig, tu das nicht, tu dir nicht weh, mach dich nicht 
schmutzig...“  Wenn diese Kinder nicht wenigstens in der Kita ihre 
Grenzen erfahren und auch mal einen blauen Fleck einsammeln, 
geht deren körperliche Souveränität verloren. 
Die AWO Purzelbaum wurde vom Träger bereits zur Eröffnung im 
Jahr 2000 als Bewegungskindergarten geplant und ist seit 2002 zer-
tifiziert. Leiterin Fr. Althoff hat diesen erzieherischen Schwerpunkt 
seitdem keine Sekunde bereut. Der ursprüngliche Lehrgang und die 
Schulungen alle zwei bis drei Jahre werden positiv empfunden. Sie 
erweitern den Horizont. Man ist gespannt auf den Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Bewegungskitas, der zweimal im Jahr statt-
findet und viel Input bringt. Die Kinder der Villa Purzelbaum sind 
täglich in Bewegung. Die Programme sind Bestandteil jeglicher Akti-
vität, aller Feste. Gut für die Kids, schön für ihre Zukunft.
Alle anerkannten Bewegungskindergärten kooperieren eng mit dem 
Sportbund, pflegen eine Patenschaft mit einem Sportverein und 
motivieren die Eltern. Geschultes Personal in der Kita und die Kom-
petenz der sportlichen Übungsleiter sorgen dafür, dass Familie und 
Sportvereine sich näher kommen, ohne dass es gleich um Breiten- 
und Leistungssport geht. Martin Limbach: „Kinder zwischen drei und 
sechs haben unheimlich viel Spaß an Bewegung. Für sie sind Kate-
gorien wie Mannschafts- oder Leistungssport noch uninteressant. 
Aber sie sind dankbar für Aufgaben und empfänglich für Regeln.“
Der Neusser St. Pius Kindergarten ist seit 2012 zertifiziert. Was sie 
motiviert hat, diese Qualifizierung anzustreben, frage ich die Leite-
rin Fr. Nöhring: „Die Bewegungsarmut der Kinder wurde immer au-

genscheinlicher. Wir hatten das Gefühl, wir müssen was tun.“ Nicht 
nur sie und die Gruppenleiterinnen, sondern das gesamte Personal 
durfte sich qualifizieren. Kooperiert wird mit der TG Neuss. Ein Plus 
in der Elternarbeit: Einer von zwei Elternabenden im Jahr dient im 
Rahmen einer Kooperation mit der Physiotherapeutin Claudia Kett-
ler dazu, dass die Kinder nicht nur in der Einrichtung, sondern auch 
privat bewegt werden. Zudem wird das Team durch eine Ökotropho-
login verstärkt. Gesunde Ernährung ist fester Bestandteil des Ge-
samtkonzeptes. Perfekt. 

Drei Bewegungskitas – Neusser Alltag ist das nicht
Eher das, was mir eine erfahrene Erzieherin in einem vertraulichen 
Gespräch schildert. Sie arbeitet in einer aus ihrer Sicht durchschnitt-
lich ausgestatteten Kita. Die Einrichtung hat 50 Jahre keine wesent-
liche Modernisierung erlebt. Der Anteil der Kinder mit Migrations-
hintergrund liegt bei gut 40 Prozent. Die Personaldecke ist dünn, zu 
dünn, um sich via Fortbildung z. B. die Sprachförderung zertifizieren 
zu lassen. Bewegung und Fitness wird nach bestem Wissen und Ge-
wissen gefördert: „Ich sehe doch seit Jahrzehnten in meinem Beruf, 
dass die, die sich sicher bewegen können, in ihrem späteren Leben 
souveräner sind.“ In ihrer Einrichtung ist man stolz, mit den Kindern 
regelmäßig schwimmen zu gehen. Insgesamt ist sie froh, es so gut 
getroffen zu haben. In anderen Stadtteilen sei es schlimmer.   
Die Bonsai Karate Gruppe der Lebenshilfe im Familienzentrum Son-
nenschein in Grimlinghausen wurde mir als Fotomotiv wärmstens ans 
Herz gelegt. Fröhliche kleine Ninja-Kids. Allerdings in einer Einrichtung 
mit fehlender Zertifizierung. Dem Träger Lebenshilfe sind Inklusion, 
Eltern-Kind-Gruppen und vieles andere wichtig. Trotzdem hat die Lei-
terin Fr. Rienow-Eifert u. a. ein Modul der Bewegungsförderung mit 
Nachdruck beim Stadtsportverband und dem Sportjugendchef im 
Kreis, Rainer Bader, eingefordert. Der erzählt: „Ich habe das eigentlich 
nur übergangsweise selbst machen wollen. Aber inzwischen mache ich 
das seit vier Jahren. Die Kinder sind mir einfach ans Herz gewachsen.“
Liebe Eltern und/oder liebe Kitas, haken Sie doch mal nach, denn 
Rainer Baader sagt: „Kein Raum, kein Platz, keine Geräte in der Ein-
richtung? Not macht erfinderisch. Wenn es sein muss, werden die 
Übungen auf dem Flur gemacht. Das bekommen wir hin.“ 
Mich hat übrigens die entspannte Spezialistin Daniela Ingenfeld  
vom Kreis-Sportbund mit diesem Thema umfassend vertraut ge-
macht und gebeten dafür zu werben: „Wir brauchen mehr Sportver-
eine, Sportstudenten, interessierte Eltern und Erzieher, die mitma-
chen. Ich bin für sie da.“ Informieren Sie sich. 
Daniela.Ingenfeld@rhein-kreis-neuss.de, 
Tel.(Mo. - Mi.): 02181-6014069

Fast jeder weiß, dass das mit der Liebe oft keine 
einfache Sache ist. Leicht vorstellbar, dass das 
Thema noch schwieriger für Menschen mit einer 
körperlichen, geistigen oder auch psychischen 
Behinderung ist. Doch in Neuss gibt es seit An-

fang des Jahres eine neue Beratungsstelle der 
St. Augustinus-Behindertenhilfe. Im „Netzwerk 
Bleichgasse“ beantwortet ein kompetentes und 
einfühlsames Beraterteam alle Fragen rund um 
Partnerschaft, Sexualität und auch Familie.

Annelie Höhn-Verfürth

Neu ist die Einsicht nicht, dass sich Vorschul-
kinder bewegen müssen. Auch nicht neu ist das 
Konzept anerkannter Bewegungskindergarten. 
Zwanzig Jahre kaum beachtet, ist es heute wich-
tiger denn je. Eltern, Erzieher und Sportvereine 
sollten die treibenden Kräfte sein.

Robert Wolf

Beratung und Hilfe für Menschen mit Behinderung

Liebe, Partnerschaft, SexualitätBewegt euch, Kinder!

Fabian Rohde und Gabriele Canjè
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Alle Mineralgetränke auf der fläche

Aufnahmegebühr

Gesundheits-check & Trainingsplanerstellung

Trainingsfläche mit modernsten 
Kardio- und Kraftgeräten

Alle Power-Plate-Kurse

              FUNCTIONAL TRAINING

Alle Kurse von Cycling über Zumba  bis Pilates

Nordic-Walking & Cirkel Training

 Alle Aqua-Fitness-Kurse**

  Nutzung der kompletten Asia-Thermenlandschaft
inkl. Whirl- & Solepools, sowie aller Saunen

inklusive ist:

N
E
U functional

train
ing

NEU

fitness & healthclub

*

* Monatsbeitrag inkl. aller Leistungen bei Jahresvertrag / Power Plate inkl. bei 2 Jahresvertrag
** mit Zuzahlung

holzkamp 5-7, 41352 korschenbroich
Tel.: 02161 - 67608 - www.medi-gym.de

facebook.com/MediGymKorschenbroich

für unschlagbare 39,- €

Andraes Stück ist eine humorvolle, satirisch 

überspitzte Komödie, die sich lustvoll Klischees 

bedient, um sie pointiert und mit einer guten 

Portion Neusser Heimatkolorit zu servieren. Ein 

Rosenkrieg garniert an Wirtschaft und Politik, an 

Gier, Verantwortungslosigkeit und Egozentrik. Ein 

spaßiger Abend, leicht und locker im Genuss.

(Weiter Vorstellungen 02., 29. und 30. November 

sowie am 28. und 29. Dezember um 20 Uhr. Nähe-

re Infos unter www.tas-neuss.de)

20 Jahre Ehe, das Leben läuft, ist einge-
spielt. Die Tochter ist groß, außer Haus, 
hat Mann und Kind. Er verdient gut als 
Bauunternehmer, sie lebt blendend davon, 
wenngleich ihr Alltag etwas eintönig und 
gänzlich aufregungslos ist. Arbeiten muss 
sie nicht – will sie auch gar nicht. Er tut es 
umso mehr. Eine eingeschliffene Partner-
schaft, die einst Liebenden zu Funktions-
genossen verkommen. Sehnsucht, Empa-
thie oder Feingefühl sind Fremdwörter 

geworden. Jeder sucht nach Abwechslung. 
Der eine durch Affären, die andere durch 
Shopping-Exzesse. Aber auf Dauer geht es 
nicht gut. Die neue Komödie vom künstle-
rischen Leiter des TAS, Markus Andrae, ist 
ein heiteres Stück über gut eingepflegte 
Eheroutine, die zwar Mann und Frau auf 
Samt bettet, aber deren Herzen veröden 
lässt.

Marion Stuckstätte

„Affären mit Schmidt“ von Markus Andrae im Theater am Schlachthof   

Rosenkrieg statt rosiger Aussichten

Jenseits der 40 hat man es geschafft. 

Die Karriere ist im vollen Gange. Ein 

schönes Haus im feinen Vorort; An-

sehen im Stadtrat und in der Nachbar-

schaft. Das Geld stimmt. Was erwartet 

man noch? Die Kinder sind groß, die 

Lebensaufgaben in geregelte Bahnen 

gelenkt und die Ehepartner eingespielt. 

Zwar sind die Werte nicht mehr die 

von damals, aber man weiß, wie Leben 

funktioniert. Hier und da müssen Ab-

striche gemacht werden. Von nichts 

kommt nichts. Leben ist teuer. 

Bauunternehmer Schmidt hat es gut im Griff. Klar ist er korrupt. Das sind in seiner Branche alle, so meint er zumindest. Sicher ist er ein wenig geizig. Wer das Geld zum Fenster rauswirft, der kann es schließlich nicht auf der Bank haben. Man muss begrei-fen, wo und wie der Hase läuft. Und das hat er, da ist er sich sicher. Leicht ist es nicht, all die kleinen „Unterstützungen“ für die Stadt-verantwortlichen und den Baudezernenten. Die Kontaktpflege zur Frau Gemahlin Baude-zernent bedarf ebenfalls viel Fingerspitzenge-fühl. Hier bringt Herr Schmidt seine Opfer. Denn er ist nicht mehr der Jüngste. Und ein Verhältnis, das mit seiner jungen Sekretärin, würde ihm an sich schon reichen. Aber wenn die Gattin des Bau-dezernenten nun einmal ihn als Liebhaber auser-koren hat. Was soll er tun? Ganz ohne Stress geht es nicht. Drei Frauen, das erfordert höchst strate-gisches und organisatorisches Handeln. Aber Erfolg kommt nicht von allein.

Was außen glänzt ist lang im Inneren verkümmert Es ist ein Abend wie so viele andere. Frau Schmidt telefoniert mit 
ihrer besten Freundin, Herr Schmidt kommt zu spät nach Hause. Wie 
so oft gibt es noch Programm, Oper, Theater oder Charity -Events. 
Etwas Abwechslung muss sein und die besten Geschäfte entstehen 
am Abend und in Gesellschaft. Die Kleinkriege auch. Anfangend im 
Bad zwischen den Eheleuten. Denn der Anblick ist lange nicht mehr 
so ansprechend wie vor 20 Jahren. Beide sind leicht aus der Form ge-
raten. Aber vielleicht ist auch die Kleidung schuld, die stetig einläuft 
und die nicht mehr recht passen will. Sticheln und Hänseln stehen 
auf der gegenseitigen Tagesordnung. Doch man nimmt es gelassen 
hin, das Leben ist gut eingerichtet und keiner braucht ein unnötiges 
Risiko. In der Kunstausstellung geht es mit den Kleinkriegen und In-
trigen weiter. Jeder kämpft um seinen Vorteil. Doch dann kommen 
die Lü- gen geballt auf den Tisch. Ein von Herrn Schmidt mit den üblichen Schmiergeldern eingeheimster lukrativer Abriss- und Neubau-Auftrag auf ehemaligem Hafengelände ent-puppt sich als trojanisches Pferd. Das abzureißende Haus wird als Künstlerhaus genutzt und die nahende Schlie-ßung stößt auf kräftigen Widerstand. Zugleich kommen Schmidts „zweckdienliche“ Affären ans Tageslicht und die betrogenen Frauen sinnen auf Rache. Frau Wutt-ke, seine Sekretärin, investiert sein Geld in Flop-Ge-schäfte. Frau Schmidt findet schon auf der Künstler-Benefiz-Veranstaltung am gleichen Abend Trost im Künstler Boris. Sie wird zur erbitterten Feindin im Ha-fenprojekt. Mit den Waffen einer Frau kämpft sie für den Erhalt des Hauses und verwirklicht sich selbst, indem sie mit Pressekampagnen und Bürgeriniti-ativen alles tut, um den Abriss zu verhindern und ihren Gatten zu ruinieren.
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www.zeughauskonzerte.de 
Tickethotline: 02131 - 5269 9999

STEFAN TEMMINGH 
UND ENSEMBLE 
The Gentleman’s Flute
Händel-Arien und Grounds aus  
London im 18. Jahrhundert

Mittwoch, 6. November 2013

Dienstag, 17. Dezember 2013
QUATUor EBENE,
NIcoLAS ALTSTAEDT, 
ANToINE TAMESTIT
Werke von Strauss, Schönberg 
und Tschaikowsky

DIETrIcH HENScHEL, 
FLorIAN UHLIG
Balladen von Schubert, Wolf, 
Schumann und Liszt

Dienstag, 26. November 2013 

Freitag, 15. November 2013
JUNGMEISTErkoNzErT
Werke von Franz Schubert,  
Franz Liszt, Rachmaninov und 
Earl Wild / George Gershwin
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Auf eine lange Existenz kann der Neusser Künstlerkreis 
mittlerweile zurückblicken. 2015 feiert er sein 30-jähri-
ges Bestehen. Sein Anliegen ist seit jeher klar definiert: 

Er möchte kreativen und künstlerisch interessierten Mitbürgern 
eine Möglichkeit bieten, miteinander in Kontakt zu treten, ge-
meinsam zu arbeiten und ihr Schaffen in der Öffentlichkeit aus-
zustellen. Bislang organisierte der Verein zwei Mal pro Jahr, im 
Sommer und im Herbst eine Schau im Zeughaus und in der Stadt-
halle. Doch nach Streichung der städtischen Fördergelder konnte 
der NKK die Mietkosten nicht mehr tragen, so dass die Ausstel-
lungsanzahl reduziert und die Präsentation aufs Neusser Kreis-
haus und Romaneum verlagert wurde. Um die lange Zeit zwi-
schen der großen Jahresausstellung im Juni 2013 bis zur nächsten 
im Herbst 2014 zu überbrücken, überlegte sich der Verein ein 

neues Konzept: Kunst zum Mitnehmen steht am Samstag, den 
2. November auf dem Programm. Von 10 bis 17 Uhr verteilen sich 
an die 30 Künstler des NKK und der ihm angeschlossenen Künst-
lergruppe „Querschnitt“ im Gebäude des Romaneums, um an 
Tischen ihre Arbeiten zu präsentieren und mit Besuchern ins Ge-
spräch zu kommen. Alles was an diesem Tag zum Kauf angeboten 
wird, geht mit einer Preisobergrenze von 150 Euro an den neuen 
Besitzer. Das gehört zum Konzept. Denn an diesem Tag lautet das 
Motto: „Kunst zum Mitnehmen – Kleine Kunst zu kleinem Preis“. 
Offeriert werden kleinformatige Werke und Arbeiten aus der Ma-
lerei und dem Kunsthandwerk. Die Veranstalter hoffen auch auf 
intensiven Austausch, dass alle Kunstinteressierten das Angebot 
nutzen, sich über Sichtweisen, Eindrücke und Handschriften mit 
den Künstlern zu verständigen. 

Über 80 Mitglieder hat der Neusser Künstlerkreis 
(NKK) und zu jeder Ausstellung werden immer 
auch Gäste geladen. Einen Tag dauert die Aus-
wahl durch die 8- bis 10-köpfige NKK-Jury, aus 
der Vielzahl der eingereichten Werke die Prä-
sentationsstücke festzulegen. Bewerben können 
sich alle Kunstschaffenden aus dem Rhein-Kreis 
Neuss. Bis zu sechs Arbeiten dürfen pro Kopf ein-

gereicht werden. Der Andrang ist groß, der Auf-
wand ebenso. Jetzt gibt es ein neues Projekt vom 
NKK, das zwischen den Jahresausstellungen den 
Kunstkontakt fördern will: Am 2. November bie-
ten 27 Künstler des NKK Kunstwerke für wenig 
Geld. Für einen Preis von maximal 150 Euro darf 
verkauft werden. Und das Besondere: Alle Künst-
ler sind vor Ort und können kontaktiert werden.

Marion Stuckstätte

„Kunst zum Mitnehmen“ im Romaneum vom Neusser Künstlerkreis

Viel Kunst zu kleinem Preis
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Auch Christa Schöppel, langjähriges Mitglied des NKK und bis 2012 
auch im Vorstand, ist bei der Veranstaltung dabei. „Mir macht 
es richtig Spaß, mit anderen über meine Arbeiten zu sprechen.“ 
Kunst  ist für die studierte 57-jährige Psychologin schon immer 
ein Teil ihres Lebens gewesen. Anfangs liebäugelte sie damit, das 
Fach zu studieren. Doch wegen den oft schwierigen Existenzver-
hältnissen von Künstlern entschied sie sich damals dagegen. Vie-

len Mitstreitern des Vereins geht es ähnlich. Daher schätzen sie 
die Möglichkeiten, die der NKK ihnen bietet, von den Erfahrungen 
und dem Ausstellungsbetrieb des Vereins zu profitieren. Am 2.11. 
wird Christa Schöppel mit kleinen, auf 10 x 15 cm in Passepartout 
gefassten Zeichnungen vertreten sein. Dazu zeigt sie noch Foto-
Übermalungen aus ihrem Repertoire. Der Prozess der Verwandlung 
ist ihr in ihrem Schaffen sehr wichtig. Wenn ihr ein Werk richtig 
aus der Seele spricht und sie es ganz und gar gut am Schluss findet, 
dann kann sie es gut loslassen und verkaufen. Dann, so sagt sie, sei 
es abgeschlossen. Schwer falle ihr nur, eine Arbeit zu verkaufen, 
bei der sie nicht so ein rundes Gefühl habe. „Aber interessant ist“, 
so Schöppel, „dass sich das meist deckt. Ich kann gut einschätzen, 
welche Arbeiten auf Interesse stoßen.“

Neben ihr stellen auch weitere, den regelmäßigen Besuchern der 
NKK-Präsentationen schon bekannte Künstler wie Karin Gier, Hen-
rika Kux und Susanna Völker aus. Das Angebot ist reichhaltig. Ob 
figurativ oder abstrakt, ob mit Pinsel oder Kreide, auf Papier oder 
Leinwand oder als Objektkunst. Allein schon zum Stöbern, Staunen 
und Anregen ein interessanter Event. Und auch dazu, mal zu sehen, 
welches Potential in Neusser Kunstschaffenden steckt, die weniger 
in öffentlicher Aufmerksamkeit stehen.
(„Kunst zum Mitnehmen – Kleine Kunst zu kleinem Preis“ am 
2.11.2013 von 10 bis 17 Uhr im Romaneum)
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Täglich

Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr. 
Museum Insel Hombroich
Jorinde Voigt. Ludwig van Beet-
hoven Sonate 1-32. Täglich 10:00 
bis 18:00 Uhr. Langen Foundation, 
Raketenstation
Neupräsentation der Sammlung 
Viktor und Marianne Langen. 
Langen Foundation, Raketensta-
tion. Ab 10.11. täglich 10:00 bis 
18:00 Uhr
Von der Skizze zur Spitze - von 
der Modezeichnung bis zur 
Inszenierung. Ausstellung mit 
Leihgaben von Dorothea Conrady. 
Stadtbibliothek Ab 19.11. Di bis Fr 
10:15 bis 18:30, Sa 10:00 bis 14:00 
Uhr. Stadtbibliothek
boys boys boys. Umfangrei-
che Streetart-Ausstellung mit 
Projekten und Veranstaltungen 
unter Beteiligung internationaler 
Künstler in einer inszenierten 
Fabrikhalle. Bis 26.11. Mo bis Fr 
09:00 bis 17:00, Sa 14:00 bis 18:00, 
So 12:00 bis 18:00 Uhr. Kulturfo-
rum Alte Post

Freitag, 01.11.
Diverse

09:00 Uhr: SalzburgerLand 
Winterfest. Die verschiedenen 
Regionen des SalzburgerLandes 
präsentieren sich. Kinderaktionen, 
spaßige Aktivitäten auf der Piste 
und kulinarische Genüsse aus dem 
Land der Berge. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Immer 
Ärger mit den Alten. Komödie von 
Michael Brett in einer Aufführung 
der Kleinen Bühne. Pfarrsaal St. 
Cornelius Erfttal
20:00 Uhr: Aber bitte mit Udo! 
Eine Feierstunde im Bademantel 
mit Harry Heib und Timo Bader. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
21:00 Uhr: The Stones Tribute 
Band. Rolling Stones Cover, VVK12€, 
AK16€. Hamtorkrug

Partys
17:00 Uhr: Party zum Weltvegan-
tag des Vegetarierbund Deutsch-
land Regionalgruppe Neuss. Ab 
18:00 Uhr Buffet für 13 €, Richtung 
italienisch, Brot, Pizza, Gemüse, 
Salat etc. OkieDokie

Sport
20:15 Uhr: Eishockey-Oberliga West 
Herren 2013/2014. Heimspiel des 
Neusser EV gegen die Ratinger Ice 
Aliens. Eissporthalle Reuschenberg

Samstag, 02.11.
Diverse

07:57 Uhr: Rheinsteig: Auf den 
Hammerstein/Rheinbrohl-
Leutesdorf. Wanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
09:00 Uhr: SalzburgerLand 
Winterfest. Die verschiedenen 
Regionen des SalzburgerLandes 
präsentieren sich. Kinderaktionen, 
spaßige Aktivitäten auf der Piste 
und kulinarische Genüsse aus dem 
Land der Berge. Skihalle

10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 
2013 - Das historische Neuss. 
Geführter Stadtrundgang zu 
den Zeugnissen der Neusser 
Geschichte. Anmeldung bei der 
Tourist Information
10:00 bis 14:00 Uhr: Klang 
meines Körpers. Ausstellung des 
Caritasverbandes zum Thema 
Essstörungen. Stadtbibliothek 
17:00 bis 21:00 Uhr: Schottischer 
Single Malt Whisky. Einsteigerse-
minar der Volkshochschule Neuss 
für Teilnehmer ab achtzehn Jahren. 
Romaneum

Kinder & Jugendliche
14:00 Uhr: Kinderkino Kun-
terbunt - Im Rennstall ist das 
Zebra los. Vorführung einer 
US-amerikanisch-südafrikanischen 
Abenteuerkomödie aus dem Jahr 
2005. Hitch-Kino 
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 
6 Jahren. Skihalle

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius 
Erfttal
20:00 Uhr: Affären mit Schmidt. 
Rasante Komödie von Markus 
Andrae über Liebeslust, Gier und 
Politik. Theater am Schlachthof

Konzerte
21:00 Uhr: The Stones Tribute 
Band. Rolling Stones Cover, VVK12€, 
AK16€. Hamtorkrug

Partys
20:00 bis 03:30 Uhr: Skihallen-
Party in mehreren Partyzonen. DJ 
Charly und sein Team sorgen auf 
mehreren Partyzonen für beste 
Stimmung. Skihalle

Sport
14:30 Uhr: 1. Feldhockey-Bundesliga 
Herren 2013/2014. Heimspiel des 
HTC Schwarz-Weiss Neuss gegen 
den TC Blau-Weiss. Stadion an der 
Jahnstraße
16:30 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
liga Damen 2013/2014. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen den Harvestehuder THC. 
Stadion an der Jahnstraße

Sonntag, 03.11.
Diverse

06:00 Uhr: Sadhana. Wir treffen 
uns in den ambrosischen Stunden 
und lesen gemeinsam einen 
spirituellen Text, machen Kundalini 
Yoga zusammen und meditieren 
1 Stunde lang. Samadhi Yoga und 
Meditationshaus
09:00 Uhr: SalzburgerLand 
Winterfest. Die verschiedenen 
Regionen des SalzburgerLandes 
präsentieren sich. Kinderaktionen, 
spaßige Aktivitäten auf der Piste 
und kulinarische Genüsse aus dem 
Land der Berge. Skihalle
09:30 bis 12:30 Uhr: Tauschtag 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenheims
11:00 Uhr: Museum Insel Hom-
broich. Öffentliche Führung im 
Kulturraum Hombroich. Treffpunkt 
Kassenhäuschen Museum Insel 
Hombroich

12:00 Uhr: Von Hösel nach Ratin-
gen-Ost. Halbtageswanderung 
für Senioren mit dem Eifelverein 
Neuss. Treffpunkt Hauptbahnhof 
Neuss
13:00 Uhr: Raketenstation Hom-
broich. Öffentliche Führung im 
Kulturraum Hombroich. Treffpunkt 
Cafe Kischken, Raketenstation 
Hombroich
15:00 Uhr: Langen Foundation. 
Öffentliche Führung durch das 
Kunst- und Ausstellungshaus. 
Treffpunkt Eingang Langen Found-
ation, Raketenstation Hombroich

www.rlt-neuss.de
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Die Bremer
Stadtmusikanten

Bremer Stadtmusikanten_Anzeige_Der Neusser_Premiere_36x36.indd   121.10.2013   18:42:17

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Die Fug und Janina 
Show. Mitmachkonzert für 
Kinder ab fünf Jahren. Theater am 
Schlachthof
15:00 Uhr: Premiere - Die Bremer 
Stadtmusikanten. Theaterauffüh-
rung des Rheinischen Landes-
theaters für Zuschauer ab sechs 
Jahren nach einem Märchen der 
Gebrüder Grimm. Rheinisches 
Landestheater
15:00 Uhr: Geheimoperation 
Quirinus. Eine Abenteuerzeit-
reise durch Neuss nach einem 
Roman von Susanne Püschel für 
Kinder ab acht Jahren. Theater am 
Schlachthof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 
6 Jahren. Skihalle 

Theater, Kabarett & Tanz
17:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius 
Erfttal
19:00 Uhr: So oder so ist das 
Leben. Hildegard-Knef-Hommage 
mit Anke Jansen. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
19:00 Uhr: Acoustic Concerts 
2013/2014 - Hiyoli Togawa. Die 
Kunstförderpreisträgerin der Stadt 
Neuss 2006 spielt zum Auftakt der 
Musikreihe ein Soloprogramm mit 
Viola. Kulturkeller

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem TÜV-Gelände am Kirmes-
platz, Derendorfweg 6
11:00 bis 17:00 Uhr: Detailverliebt 
- der Markt. Messeveranstaltung 
mit handgefertigten Waren und 
Unikaten für Mutter und Kind. 
Zeughaus

Sport
12:00 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
liga Herren 2013/2014. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen den Berliner HC. Stadion an 
der Jahnstraße

12:30 Uhr: Handball-Landesliga 
Männer Gruppe 1 2013/2014. Heim-
spiel des Neusser HV II gegen den 
SSV Gartenstadt. Hammfeldhalle
14:00 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
liga Damen 2013/2014. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen den UHC Hamburg. Stadion 
an der Jahnstraße
14:30 Uhr: Handball-Landesliga 
Frauen Gruppe 4 2013/2014. Heim-
spiel des Neusser HV II gegen den 
ETuS Wedau II. Hammfeldhalle
16:15 Uhr: Handball-Oberliga 
Frauen 2013/2014. Heimspiel des 
Neusser HV gegen den TV Aldek-
erk. Hammfeldhalle
20:00 Uhr: Eishockey-Oberliga 
West Herren 2013/2014. Heimspiel 
des Neusser EV gegen den ESC 
Moskitos Essen. Eissporthalle 
Reuschenberg

Montag, 04.11.
Diverse

10:30 bis 12:00 Uhr: Literatur / 
Kultur II - Margriet de Moore: 
Der Maler und das Mädchen. 
Gesprächskreis des Netzwerk 
Neuss-Mitte unter der Leitung von 
Helmut Blochwitz. Literaturcafe 
St. Quirin
11:00 bis 13:00 Uhr: Sprechstunde 
der Gleichstellungsbeauftragten 
des Rates der Stadt Neuss Frau 
Angelika Quiring-Perl im Rathaus, 
Zimmer 2.147
15:00 bis 17:00 Uhr: Müttercafé im 
Samadhi. Jeden Montag von kön-
nen sich Mütter mit ihren Babys 
zum Kaffeeklasch treffen. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus
18:45 bis 21:45 Uhr: Nähen - Ändern 
- Selbermachen. Seminar des 
Familienforum Edith Stein unter 
der Leitung von Mechthild Brauer. 
Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Berner 
Oberland. Bergwanderungen und 
Gletschertouren um Eiger, Mönch 
und Jungfrau. Live-Präsentation 
der Volkshochschule Neuss 
in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Alpenverein Sektion 
Düsseldorf. Romaneum
19:30 bis 21:00 Uhr: Der Urknall - 
Mythen und Fakten. Irrtümer und 
Missverständnisse rund um die 
Urknalltheorie. Vortrag der Volks-
hochschule Neuss mit Dipl. Ing. 
Gerhard Knüpfer. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Rund um die 
Nuss. Werkaktion für Kinder von 
vier bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die Nibelungen: Kriem-
hilds Rache. Trauerspiel von Fried-
rich Hebbel in einer Aufführung 
des Rheinischen Landestheaters 
Neuss. Rheinisches Landestheater

Dienstag, 05.11.
Diverse

09:00 bis 12:45 Uhr: Farb- und 
Stilberatung - die Persönlichkeit 
entdecken und hervorheben. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein unter der Leitung von Ursula 
Hurtz. Edith-Stein-Haus

10:15 bis 18:30 Uhr: Bücherfloh-
markt. Börse der Stadtbibliothek 
Neuss mit einer großen Auswahl 
an Lesestoff. Stadtbibliothek 
15:00 Uhr: 50 PLUS 2013 - Film 
am Nachmittag: Was das Herz 
begehrt. Vorführung eines US-
amerikanischen Spielfilms aus 
dem Jahr 2003. Stadtbibliothek
18:00 bis 20:00 Uhr: Trauercafé. 
Angesprochen sind Trauernde 
mit eigener Erkrankung, Begleiter 
von Schwerstkranken sowie 
Menschen, die jemanden verloren 
haben. Unter Gleichgesinnten 
können Sie sich austauschen und 
Ihre Erfahrungen teilen. Monika 
Linden, Notfallseelsorgerin und 
Gisela Theisen, Trauerbegleiterin, 
leiten das Trauercafé. Umlage: 9 € 
inkl. Speis & Trank. Samadhi Yoga 
und Meditationshaus
19:00 bis 22:00 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 12.10.2013). Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: Ente, Tod und Tulpe. 
Theaterstück von Nora Dirisamer 
nach einem Bilderbuch von Wolf 
Erlbruch für Zuschauer ab vier 
Jahren (Schulvorstellung). Studio 
Rheinisches Landestheater
14:30 Uhr: „Schneetaufe“ für Minis. 
Kunterbuntes Schneeprogramm 
für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. Skihalle 
17:15 Uhr: Martinsumzug in Seli-
kum mit Aufstellung an der Kin-
dertagesstätte „Sternschnuppe“, 
Cranachstraße 89a

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius 
Erfttal
20:00 Uhr: Internationale Tanzwo-
chen 2013/2014 - Hubbard Street 
Dance Chicago. Die US-amerika-
nische Modern Dance Company 
präsentiert zum Start der 31. 
Saison ein abwechslungsreiches 
Programm. Stadthalle

Meyer-Konzerte
gibt's jetzt auch als
kostenloses App für
iPhone und iPad!

App Entwicklung:

Mittwoch, 06.11.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Nach der 
Familienzeit zurück in den Beruf? 
Informationsveranstaltung der 
Beauftragten für Chancengleich-
heit der Arbeitsagentur Neuss, 
Angelika König, für Berufsein-
steigerinnen mit Angeboten der 
Arbeitsagentur sowie Tipps zur 
Stellensuche und Bewerbung. 
Arbeitsagentur, Marienstraße 42
10:15 bis 18:30 Uhr: Bücherfloh-
markt. Börse der Stadtbibliothek 
Neuss mit einer großen Auswahl 
an Lesestoff. Stadtbibliothek 

10:30 Uhr: Kunstbetrachtungen - 
Landschaftsmalerei Teil II. Rainer 
Fuchs bespricht und diskutiert mit 
interessierten Teilnehmern über 
Werke, Künstler und ihre Ideen. 
Veranstaltung des Netzwerk 
Neuss-Mitte. Literaturcafe St. 
Quirin
14:30 Uhr: WDR 4 Kino Cafe - Les 
Miserables. Vorführung einer 
britischen Filmfassung des gleich-
namigen Musicals aus dem Jahr 
2012. Veranstaltung für Senioren in 
Kooperation mit der Stadt Neuss. 
UCI Kino
17:00 bis 20:00 Uhr: Sitzung des 
Integrationsrates der Stadt Neuss 
im Rathaus, Raum U.214/U.217
18:00 bis 19:30 Uhr: Wie sichere 
ich Haus und Wohnung? Vortrag 
der Kreispolizeibehörde Neuss in 
Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule Neuss. Kreispolizeibe-
hörde Neuss
18:30 bis 20:00 Uhr: Stillen oder 
Flaschennahrung. Informati-
onsabend des Familienforum 
Edith Stein für werdende Eltern. 
Johanna-Etienne-Krankenhaus
19:00 Uhr: Neusser Stadtgesprä-
che: Wandel im Bestand - Jung 
kauft alt. Vortrag mit anschlie-
ßender Diskussion. Veranstaltung 
des Forum Stadtentwicklung 
von neuss agenda 21, des Bund 
deutscher Architekten sowie des 
Kulturforum Alte Post. Kulturfo-
rum Alte Post
19:00 Uhr: Singabend und Vereins-
treffen des Eifelverein Neuss unter 
Mitwirkung des Spielkreises des 
Eifelvereins. Martin-Luther-Haus
19:30 Uhr: Offener Spiritueller Aus-
tausch. Über sich reden. Anderen 
zuhören. Erfahrungen, Erlebnisse 
und Erkenntnisse austauschen.
Sich wertschätzend und achtsam 
begegnen. Offen, ehrlich, lebhaft, 
tief- und frohsinnig. Wir treffen 
uns regelmäßig zum offenen 
Austausch im Samadhi Yoga und 
Meditationshaus
19:30 Uhr: Zum 75. Jahrestag der 
Pogromnacht 1938. Gedenkver-
anstaltung des Forum Archiv 
und Geschichte Neuss mit einem 
Vortrag von Prof. Dr. Stefan Rohr-
bacher, Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf. Stadtarchiv

Kinder & Jugendliche
17:15 Uhr: Martinsumzug auf der 
Furth mit Aufstellung auf dem 
Schulhof Burgunderschule
17:30 Uhr: Martinsumzug in der 
Innenstadt mit Aufstellung auf 
dem Schulhof Martin-Luther-
Schule
17:30 Uhr: Martinsumzug in 
Uedesheim mit Aufstellung an der 
St. Martinus-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius 
Erfttal

Konzerte
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
2013/2014 - The Gentleman‘s Flute. 
Stefan Temmingh und Ensemble 
spielen Händel-Arien und Grounds 
aus London im 18. Jahrhundert. 
Konzerteinführung um 19:15 
Uhr durch Dr. Matthias Corvin. 
Zeughaus

Donnerstag, 07.11.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677, Treff-
punkt: Friedrichstr. 42 
10:15 bis 18:30 Uhr: Bücherfloh-
markt. Börse der Stadtbibliothek 
Neuss mit einer großen Auswahl 
an Lesestoff. Stadtbibliothek 
13:00 bis 17:00 Uhr: Spiele-
Nachmittag im Seniorenforum. 
Regelmäßiges Angebot der Stadt 
Neuss für die älteren Mitbürger. 
Cafe Herz-Jesu
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der 
Stadt Neuss im Sozialamt, Ober-
straße 108, Raum 409
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten 
der Stadt Neuss im Sozialamt, 
Oberstraße 108, Raum 409

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Ente, Tod und 
Tulpe. Theaterstück von Nora 
Dirisamer nach einem Bilderbuch 
von Wolf Erlbruch für Zuschauer 
ab vier Jahren (Schulvorstellung). 
Studio Rheinisches Landestheater
15:00 bis 17:30 Uhr: Tompte Tum-
metott. Werkaktion für Kinder von 
vier bis sechs Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sieben Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof 
17:00 Uhr: Martinsumzug im 
Barbaraviertel mit Aufstellung 
Bockholtstraße
17:00 Uhr: Martinsumzug in der 
Innenstadt mit Aufstellung auf der 
Breiten Straße Höhe Quirinus-
Gymnasium
17:15 Uhr: Martinsumzug im Stadi-
onviertel mit Aufstellung auf dem 
Schulhof der Görresschule
17:15 Uhr: Martinsumzug in der 
Innenstadt/Dreikönigenviertel 
mit Aufstellung auf dem Schulhof 
der Friedrich-von-Bodelschwingh-
Schule
17:30 Uhr: Martinsumzug auf der 
Furth mit Aufstellung Leoschule
17:30 Uhr: Martinsumzug in Reu-
schenberg mit Aufstellung an der 
Schule am Wildpark

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die Nibelungen: Kriem-
hilds Rache. Trauerspiel von Fried-
rich Hebbel in einer Aufführung 
des Rheinischen Landestheaters 
Neuss mit einer Einführung in das 
Stück um 19:30 Uhr. Rheinisches 
Landestheater
20:00 Uhr: Wenn dat Rosie 
zweimal klingelt. Kabarettistisches 
Bildungspaket für alle Schichten 
von und mit Sabine Wiegand. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: 20 Jahre „Wir helfen 
Kindern in Rumänien“. Benefiz-
konzert der Neusser Hilfe für die 
Menschen im Kreis Arad mit dem 
Musikkorps der Bundeswehr. Wei-
tere Infos unter www.rumaenien-
hilfe.tk. Stadthalle. Kartenverkauf: 
Einhorn-Apotheke, Coiffeur 
Landwehrs, Wolfgang Kriesemer, 
Tel. 02131/102501, Platten Schmidt, 
Tourist-Info

Freitag, 08.11.
Diverse

09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 
10:15 bis 18:30 Uhr: Bücherfloh-
markt. Börse der Stadtbibliothek 
Neuss mit einer großen Auswahl 
an Lesestoff. Stadtbibliothek 
18:30 Uhr: Mitgliedertreffen des 
Neusser Tauschrings, auch für 
Interessierte, Café Flair. Infos unter: 
www.neussertauschring.de.vu
19:30 Uhr: Burne Jones: Book of 
Flowers - Zauberhafte Darstellung 
mystischer Blumen. Abendfüh-
rung des Clemens-Sels-Museums. 
Obertor (Eingang gegenüber 
Clemens-Sels-Museum

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Weihnachtli-
che Filzwerkstatt. Werkaktion für 
Kinder von vier bis fünf Jahren in 
Begleitung und Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 
17:00 Uhr: Martinsumzug in 
Reuschenberg mit Aufstellung auf 
dem Schulhof der Albert-Schweit-
zer-Schule
17:00 Uhr: Martinsumzug in Gna-
dental mit Aufstellung auf dem 
Schulhof der Hauptschule an der 
Gnadentaler Allee
17:15 Uhr: Martinsumzug auf der 
Furth mit Aufstellung auf dem 
Schulhof der Schule „Die Brücke“
17:30 Uhr: Martinsumzug in Weck-
hoven mit Aufstellung auf dem 
Schulhof Gemeinschaftsgrund-
schule Kyburg
18:00 Uhr: Martinsumzug in 
Rosellen mit Aufstellung an der 
Kirche St. Peter
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
vierzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Schule (Ein-
gang Ruhrstraße)
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle St. 
Peter-Schule 

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Soiree zu „Noch ist 
Polen nicht verloren“. Das Rhei-
nische Landestheater Neuss gibt 
Hintergrundinformationen über 
Autor, Werk und Regiekonzept. 
Foyer Rheinisches Landestheater 
20:00 Uhr: Duett auf dem Vulkan. 
Eine musikalische Reise in das 
Jahr 1914 von Markus Andrae und 
Ralf Bongartz mit Janina Burgmer 
und Anke Jansen. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius 
Erfttal
20:00 Uhr: Wissen. Produktion des 
Erwachsenen-Ensembles der Alten 
Post unter der Leitung von Sven 
Post. Kulturforum Alte Post

20:00 Uhr: Premiere - Hotel Alt 
Nüss möt Hezz und Schnüss. 
Komödie von Inge Berger und 
Hildegard Freudenberger in einer 
Aufführung der Nüsser Schnute. 
Theaterhütte im Evangelischen 
Gemeindezentrum Weckhoven 

Konzerte
19:30 Uhr: Konzert mit Danny 
Donatz, Jasmin Pauen und Elle von 
Kannen. Die drei Musikerinnen sin-
gen und spielen Lieder für‘s Herz. 
Empfohlene Spende: 15 €. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus
20:00 Uhr: Friday Night - Friedrich 
& Wiesenhütter. Virtuoses Gitar-
renduo aus Berlin mit Deutsch-
Pop-Gesang. Börsencafe 

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4.Die Apres-Ski DJs 
sorgen in den drei Partyzonen 
Hasenstall, Salzburger Hochalm 
und Gaudi Stadl für tolle Stim-
mung. Skihalle
21:00 Uhr: Shocking Vibes Club 
Party. 21:00 bis 22:00 Uhr Warm-
UpP mit 2für1. Ab 22:00 Uhr 
Eintritt 3€. Hamtorkrug

Sport
19:30 Uhr: Ringer-Oberliga NRW 
Herren 2013/2014. Heimkampf des 
KSK Konkordia Neuss gegen den 
RC Merken. Turnhalle Realschulen 
Frankenstraße 

Samstag, 09.11.
Diverse

08:30 Uhr: In‘s holländisch-deut-
sche Grenzgebiet. Wanderung mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Parkplatz Marienkirche, Marien-
kirchplatz
10:00 bis 14:00 Uhr: Bücherfloh-
markt. Börse der Stadtbibliothek 
Neuss mit einer großen Auswahl 
an Lesestoff. Stadtbibliothek 
12:00 bis 18:00 Uhr: Bokwa, Zumba 
and more / Fitness Trends 2013 & 
Functional Training Burner. Mega 
Dance Floor & Power Functional 
Training! Bokwa mit Michael 
Behneke (Bokwa Trainer NRW), 
Zumba mit Michael Le und Kerstin 
Drossert, Deepwork, Trommelfit, 
Hip-Hop u.v.m., ein Riesenspaß für 
Jedermann. Poweracts am Iron 
Qube - so richtig zum Austoben. 5 
€ / Tag. Medi-Gym by Asia Therme, 
Holzkamp 7, 41352 Korschenbroich, 
02161 67608
18:00 Uhr: Gedenkfeier zur 
Reichspogromnacht mit aktiver 
Beteiligung von Schülerinnen und 
Schülern aus Dormagen, jüdischer 
Friedhof, Krefelder Straße in Dor-
magen. Info-Tel. 02133/257-338 
18:00 Uhr: Zur Erinnerung: 
Das Novemberprogrom 1938. 
Veranstaltung der Städtischen 
Musikschule Neuss und der 
Volkshochschule Neuss mit musi-
kalischen Beiträgen und Lesungen 

von Zeitzeugenberichten und 
Dokumenten. Romaneum, Pauline-
Sels-Saal

Kinder & Jugendliche
12:00 bis 15:00 Uhr: Bastelideen 
mit Material aus der Natur. 
Wochenend-Werkaktion für Kinder 
ab vier Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
14:00 Uhr:  Kinderkino Kunterbunt 
- Die Schlümpfe 2. Vorführung 
eines US-amerikanischen 3D-Films 
aus dem Jahr 2013. Hitch-Kino
14:30 bis 17:00 Uhr: Wenn der Vater 
mit dem Kinde... - Die etwas ande-
ren Himmelsboten. Werkaktion für 
Kinder von sechs bis zehn Jahren 
in Begleitung eines männlichen 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:30 bis 17:45 Uhr: Laterne, Sonne, 
Mond und Sterne! Werkaktion  für 
Kinder von vier bis sechs Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen 
(vielleicht mit Oma, Opa oder den 
Paten). Kinderbauernhof 
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 
6 Jahren. Skihalle 
17:00 Uhr: Martinsumzug in Aller-
heiligen mit Aufstellung Albertus-
Magnus-Straße Höhe Gaststätte 
„Auf der Enge“
17:30 Uhr: Martinsumzug in Elve-
kum mit Aufstellung Kirmesplatz 
Elvekum
18:00 Uhr: Martinsumzug in 
Schlicherum mit Aufstellung St 
Antonius-Straße Höhe Gaststätte 
„Zum Hugo“

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Duett auf dem Vulkan. 
Eine musikalische Reise in das 
Jahr 1914 von Markus Andrae und 
Ralf Bongartz mit Janina Burgmer 
und Anke Jansen. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius 
Erfttal
20:00 Uhr: Wissen. Produktion des 
Erwachsenen-Ensembles der Alten 
Post unter der Leitung von Sven 
Post. Kulturforum Alte Post
20:00 Uhr: Hotel Alt Nüss möt 
Hezz und Schnüss. Komödie von 
Inge Berger und Hildegard Freu-
denberger in einer Aufführung der 
Nüsser Schnute. Theaterhütte im 
Evangelischen Gemeindezentrum 
Weckhoven 

Konzerte
20:00 Uhr: Kraan. Wetthalle im 
Rennbahnpark. Karten bestellen 
bei: Michael Bernd: 02137-4446

Partys
20:00 Uhr: Schneeweiße Nacht 
mit DJ „PH Electro“, präsentiert von 
Hochkönig. Alle Partygäste in weiß 
haben freien Eintritt

Sport
14:00 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
liga Damen 2013/2014. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen Rot-Weiss Köln. Stadion an 
der Jahnstraße
16:00 Uhr: Basketball-Oberliga 1 
Damen 2013/2014. Heimspiel der 
TG Neuss II gegen die New Basket 
Oberhausen II. Sporthalle Schul-
zentrum Weberstraße 
16:00 Uhr: 1. Feldhockey-Bundes-
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Kinder & Jugendliche

14:30 Uhr: „Schneetaufe“ für Minis. 
Kunterbuntes Schneeprogramm 
für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. Skihalle 

Theater, Kabarett & Tanz
10:00 Uhr: 9. Zentrales NRW-
Vorsprechen der Schauspiel-Hoch-
schulabsolventen. Schauspielstu-
denten der Abschlussjahrgänge 
deutschsprachiger Schauspiel-
Hochschulen zeigen in Partnersze-
nen, Monologen und musikali-
schen Nummern, was sie in ihrer 
Ausbildung gelernt haben (auch 
um 12:30 Uhr, 15:15 Uhr, 17:45 Uhr 
und 20:30 Uhr). Studio Rheinisches 
Landestheater

20:00 Uhr: Noch ist Polen nicht 
verloren. Theaterstück von Jürgen 
Hofmann nach dem berühmten 
Lubitsch-Film „Sein oder Nicht-
sein“. Rheinisches Landestheater

Mittwoch, 20.11.
Diverse

18:30 bis 20:00 Uhr: Vorsorgeun-
tersuchungen, Impfungen, Kinder-
krankheiten. Informationsabend 
des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-
Krankenhaus

19:00 bis 20:30 Uhr: MännerTreff. 
Monatlicher Treff des Familienfo-
rum Edith Stein. Willi-Graf-Haus

19:30 bis 21:00 Uhr: Literatur / 
Kultur I - Voltaire: Candide oder 
der Optimismus. Gesprächskreis 
des Netzwerk Neuss-Mitte unter 
der Leitung von Helmut Blochwitz. 
Literaturcafe St. Quirin

19:30 bis 21:45 Uhr: Eine zweite 
Chance für das Kind - LRS richtig 
erkennen und behandeln. Informa-
tionsveranstaltung des Familienfo-
rum Edith Stein. Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Winterliche 
Porzellan-Werkstatt. Werkaktion 
für Kinder von drei bis fünf Jahren 
in Begleitung und Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
10:00 Uhr: 9. Zentrales NRW-
Vorsprechen der Schauspiel-Hoch-
schulabsolventen. Schauspielstu-
denten der Abschlussjahrgänge 
deutschsprachiger Schauspiel-
Hochschulen zeigen in Partnersze-
nen, Monologen und musikali-
schen Nummern, was sie in ihrer 
Ausbildung gelernt haben (auch 
um 13:00 Uhr, 16:00 Uhr, 18:15 Uhr 
und 20:15 Uhr). Studio Rheinisches 
Landestheater

19:00 Uhr: Jugendclub Spielstarter: 
Impro-Duell. Spannender, lustiger 
und nervenaufreibender Thea-
terabend, bei dem das Publikum 
den Inhalt der gespielten Szenen 
bestimmt. Theater am Schlachthof

20:00 Uhr: Die Nibelungen: Kriem-
hilds Rache. Trauerspiel von Fried-
rich Hebbel in einer Aufführung 
des Rheinischen Landestheaters 
Neuss. Rheinisches Landestheater

Abonnement-Konzert unter der 
Leitung von Lavard Skou-Larsen 
mit Werken von Franz Schubert, 
Ludwig van Beethoven und 
Wolfgang Amadeus Mozart mit 
einer Einführung von Dr. Matthias 
Corvin um 17:15 Uhr. Zeughaus

Sport
14:00 Uhr: Handball-Landesliga 
Frauen Gruppe 4 2013/2014. Heim-
spiel des Neusser HV II gegen den 
RSV Mülheim. Hammfeldhalle
16:15 Uhr: Handball-Oberliga 
Frauen 2013/2014. Heimspiel des 
Neusser HV gegen den TuS Treu-
deutsch Lank. Hammfeldhalle

Montag, 18.11.
Diverse

15:00 bis 17:00 Uhr: Müttercafé im 
Samadhi. Jeden Montag von kön-
nen sich Mütter mit ihren Babys 
zum Kaffeeklasch treffen. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus
18:45 bis 21:45 Uhr: Nähen - Ändern 
- Selbermachen. Seminar des 
Familienforum Edith Stein unter 
der Leitung von Mechthild Brauer. 
Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
09:30 Uhr: Bühnensalat mit dem 
Buchstabenschrat - Der verliebte 
Frosch. Theateraufführung der 
HOBI-Puppenbühne für Kindergär-
ten und Grundschulen (1. und 2. 
Klasse). Stadtbibliothek
15:00 bis 17:30 Uhr: November am 
Hof. Werkaktion für Kinder von 
drei bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
10:00 Uhr: 9. Zentrales NRW-
Vorsprechen der Schauspiel-Hoch-
schulabsolventen. Schauspielstu-
denten der Abschlussjahrgänge 
deutschsprachiger Schauspiel-
Hochschulen zeigen in Partnersze-
nen, Monologen und musikali-
schen Nummern, was sie in ihrer 
Ausbildung gelernt haben (auch 
um 13:00 Uhr, 15:30 Uhr, 18:00 Uhr 
und 20:30 Uhr). Studio Rheinisches 
Landestheater
19:30 Uhr: Comedy Apartment: 
Lustig und lecker. Lars Hohlfeld 
präsentiert erfahrene Profis und 
erfrischende Newcomer aus der 
Comedy-Szene. Haus Obererft
20:00 Uhr: Festival der Sterne - 
The Great Dance Of Argentina: 
El Sonido de mi Terra. Nicole Nau 
und Luis Pereyra präsentieren 
eine furiose Tanzshow mit Tangos 
in unterschiedlichen Facetten. 
Rheinisches Landestheater

Dienstag, 19.11.
Diverse

14:00 bis 16:30 Uhr: Spielenach-
mittag des Eifelverein Neuss im 
Cafe Immaculata
19:00 bis 22:00 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 12.10.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 Uhr: Forum Lebensstile. Tref-
fen einer Arbeitsgruppe der neuss 
agenda 21 auf der Dunantstraße 32

Sonntag, 17.11.
Diverse

09:30 bis 12:30 Uhr: Tauschtag 
der Briefmarkenfreunde Neuss im 
Pavillon des DRK-Seniorenheims
10:00 bis 15:00 Uhr: Infotag der 
Hochschule Neuss für Internati-
onale Wirtschaft. Veranstaltung 
für Studieninteressierte, die sich 
einen persönlichen Eindruck von 
der Hochschule machen wollen. 
Hochschule Neuss für Internatio-
nale Wirtschaft 
10:00 bis 17:00 Uhr: Advents-Basar 
im Literatur-Café St. Quirin
18:00 Uhr: Märchencafé. Barbara 
Müller erzählt Märchen aus 1001 
Nacht für Gross und Klein! Eintritt: 
3 €. Samadhi Yoga und Meditati-
onshaus

Kinder & Jugendliche
11:00, 15:00 + 17:15 Uhr: Kulturfür 
Kinder 2013 - Die Bremer Stadtmu-
sikanten. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters nach 
einem Märchen der Gebrüder 
Grimm für Zuschauer ab sechs 
Jahren. Rheinisches Landestheater
15:00 Uhr: Premiere - Als Frau 
Holle den Schnee verlor. Eine 
Weihnachtsgeschichte von Dennis 
Palmen mit Musik für Zuschauer 
ab vier Jahren. Theater am 
Schlachthof
15:30 bis 18:00 Uhr: Weihnachtli-
che Filzwerkstatt. Werkaktion für 
Kinder von vier bis fünf Jahren in 
Begleitung und Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 
6 Jahren. Skihalle 

Ab 17.11.

Theater, Kabarett & Tanz
17:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius 
Erfttal
19:00 Uhr: Ralf Schmitz: Schmitz-
piepe. Der aus Funk und Fernsehen 
(Die dreisten Drei) bekannte 
Comedian präsentiert sein aktuel-
les Programm. Stadthalle
19:00 Uhr: fertig! Politisches 
Kabarett mit Martin Maier-Bode 
und Jens Neutag. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
16:00 Uhr: Requiem. Paul Hin-
demith: Trauermusik . Wolfgang 
Amadeus Mozart: Requiem in 
d-moll, KV 626 Ev. 
Orchester Düsseldorfer Altstadt-
herbst. Leitung: Katja Ulges-Stein. 
Christuskirche. VVK Bücherhaus 
am Münster, Tourist-Information, 
Platten Schmidt
18:00 Uhr: Deutsche Kammeraka-
demie Neuss 2013/2014 - Ohne 
Dissonanz keine Harmonie. 2. 

Familienforum Edith Stein unter 
der Leitung von Werner Berse. 
Städtische Kindertagesstätte 
Meertal 
10:00 bis 17:00 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 12.10.2013). Willi-Graf-Haus
10:00 bis 17:00 Uhr: Lebe deine 
Stärken! - Selbstbehauptung für 
Frauen. Seminar des Familienfo-
rum Edith Stein. Willi-Graf-Haus
10:15 bis 18:30 Uhr: Bücherfloh-
markt. Börse der Stadtbibliothek 
Neuss mit einer großen Auswahl 
an Lesestoff. Stadtbibliothek 
12:00 bis 15:00 Uhr: Yogatag mit 
Manuela Eilers, Thema Wechsel-
jahre. Mit speziellen Kundalini 
Yoga Übungsreihen wird das 
hormonelle Gleichgewicht wieder 
hergestellt, es werden Medita-
tionen gemacht für emotionale 
Stabilität, starke Nerven, gesunden 
Schlaf und um den Verände-
rungsprozess positiv entgegen zu 
sehen. Preis: 35 €. Samadhi Yoga 
und Meditationshaus
14:30 bis 16:00 Uhr: Neuss Tour 
2013 - Basilika St. Quirin. Fach-
kundige Führung durch eine der 
bedeutendsten spätromanischen 
Kirchen am Niederrhein. Anmel-
dung bei der Tourist Information

Kinder & Jugendliche
14:00 Uhr:  Kinderkino Kunter-
bunt - Prinzessin Lillifee und das 
kleine Einhorn. Vorführung eines 
deutschen animierten Kinderfilms 
aus dem Jahr 2011. Hitch-Kino
15:30 bis 18:00 Uhr: Weihnachtli-
che Seifenwerkstatt. Werkaktion 
für Kinder von vier bis fünf Jahren 
in Begleitung und Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 
6 Jahren. Skihalle 
17:30 Uhr: Martinsumzug in Speck/
Wehl und Helpenstein mit Aufstel-
lung Harbernusstraße 

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius 
Erfttal
20:00 Uhr: Strategie eines 
Schweins. Bissige Satire von 
Raymond Cousse mit Jens Spörck-
mann. Theater am Schlachthof

Partys
20:00 Uhr: Flachau kommt in die 
Jever Fun Skihalle Neuss. Après-Ski 
Stimmung samt vieler bekannter 
Wirte aus Flachau im Salzburger-
Land und Hermann Maier. Skihalle

Sport
15:45 Uhr: Handball-Landesliga 
Männer Gruppe 1 2013/2014. 
Heimspiel des Neusser HV II 
gegen die DJK Germania Oppum. 
Hammfeldhalle
18:30 Uhr: 3. Handball-Bundesliga 
West Männer 2013/2014. Heim-
spiel des Neusser HV gegen den 
TuS Ferndorf. Hammfeldhalle
18:30 Uhr: Tischtennis-Oberliga 
West 2 Herren 2013/2014. Heimspiel 
der TG Neuss gegen die MTG Horst. 
Sporthalle Maximilian-Kolbe-Schule 

Strategie eines Schweins
bissige Satire von Raymond Cousse

Ab 15.11.

Theater, Kabarett & Tanz
20 Uhr: Loriots gesammelte Werke. 
Sketche und Dialoge mit Feinsinn 
und liebevollem Humor . West-
fälisches Landestheater. Aula im 
Bettina-von-Arnim-Gymnasium 
Dormagen. Info-Tel. 02133/257-338 
20:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius 
Erfttal
20:00 Uhr: Premiere - Strategie 
eines Schweins. Bissige Satire von 
Raymond Cousse mit Jens Spörck-
mann. Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Die Versenker. Erfri-
schender Punkrock. VVK/AK9€. 
Hamtorkrug
20:00 Uhr: Rock-, Pop- und Folk-
songs. Konzertabend mit Horst 
Bischoff und Winni Ipsch zum 
zehnjährigen HOBI-Jubiläum im 
Cafe Flair
20:00 Uhr: Friday Night - The 
Missing Links. Beat- und Star-
ClubSound der 1960er und 1970er 
Jahre. Börsencafe 
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
2013/2014 - Jungmeisterkonzert. 
Die Pianisten Aimina Taikenova 
und Georg Kjurdian spielen Werke 
von Franz Schubert, Franz Liszt, 
Sergej Rachmaninow und George 
Gershwin/Earl Wild. Konzertein-
führung um 19:15 Uhr durch Dr. 
Matthias Corvin. Zeughaus

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4.Die Apres-Ski DJs 
sorgen in den drei Partyzonen 
Hasenstall, Salzburger Hochalm 
und Gaudi Stadl für tolle Stim-
mung. Skihalle

Sport
20:15 Uhr: Eishockey-Oberliga West 
Herren 2013/2014. Heimspiel des 
Neusser EV gegen Lippe-Hockey 
Hamm. Eissporthalle Reuschen-
berg

Samstag, 16.11.
Diverse

07:56 Uhr: Rund um Bad Müns-
tereifel. Wanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
09:00 bis 13:00 Uhr: Tag der 
offenen Tür an der Realschule 
Neuss-Holzheim. An Informati-
onsständen wird über Aktivitäten 
und Schwerpunkte der Realschule 
Neuss-Holzheim informiert. In der 
Pausenhalle finden verschiedene 
Aufführungen statt, in einer Cafe-
teria wird für das leibliche Wohl 
der Gäste gesorgt. Reuschenberger 
Straße 28a
10:00 bis 16:00 Uhr: Väter und 
Kinder können das. Zirkus mit 
Kindern? Na klar! Seminar des 

13:00 bis 17:00 Uhr: Spiele-
Nachmittag im Seniorenforum. 
Regelmäßiges Angebot der Stadt 
Neuss für die älteren Mitbürger. 
Cafe Herz-Jesu

20:00 Uhr: Lion‘s Night of the 
Proms 2013. Benefizgala des Lions 
Club Neuss-Rosengarten zuguns-
ten der Betreuung kriegsgeschä-
digter Kinder im Lukaskranken-
haus Neuss und im Friedensdorf 
Oberhausen. Zeughaus

20:00 Uhr: Singen im Elfeshof 
Weingartstr41. Indianische-
Afrikanische- Heil-und Kraftlie-
der mit Erika Stiehm, 10 €. Info 
www.gitarrenstudio-neuss.de 
Tel:02131/272451

Kinder & Jugendliche
16:00 bis 18:30 Uhr: St. Martin im 
Wald. Werkaktion für Kinder von 
drei bis neun Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof 

17:15 Uhr: Martinsumzug in 
Holzheim mit Aufstellung an der 
Bezirkssportanlage Holzheim

17:30 Uhr: Martinsumzug in Norf 
mit Aufstellung auf dem Parkplatz 
Gymnasium Norf

Freitag, 15.11.
Diverse

09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 

10:15 bis 18:30 Uhr: Bücherfloh-
markt. Börse der Stadtbibliothek 
Neuss mit einer großen Auswahl 
an Lesestoff. Stadtbibliothek 

16:00 Uhr: Sitzung des Rates der 
Stadt Neuss im Ratssaal, Rathaus 
Neuss, Eingang 3 (Rathauspassage)

18:30 bis 21:30 Uhr: Aufstellungs-
abend für Männer. Anmeldung 
unter praxis@hp-stoffers.de. Infos 
unter www.hp-stoffers.de. Sama-
dhi Yoga und Meditationshaus

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Weihnachtli-
che Papierwerkstatt. Werkaktion 
für Kinder von vier bis fünf Jahren 
in Begleitung und Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 

17:15 Uhr: Martinsumzug in 
Hoisten mit Aufstellung an der 
Hoistener Schulstraße 

22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
vierzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium

22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Schule (Ein-
gang Ruhrstraße)

22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle St. 
Peter-Schule 

Mittwoch, 13.11.
Diverse

10:00 bis 12:00 Uhr: Boule mit dem 
Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, Neuss, 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720 
10:15 bis 18:30 Uhr: Bücherfloh-
markt. Börse der Stadtbibliothek 
Neuss mit einer großen Auswahl 
an Lesestoff. Stadtbibliothek 
13:00 Uhr: Nördlicher Grüngürtel 
Neuss. Halbtageswanderung mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Neuss Markt
14:00 bis 16:00 Uhr: Klön-
Nachmittag im Seniorenforum. 
Regelmäßiges Angebot der Stadt 
Neuss für die älteren Mitbürger 
bei Kaffee und Kuchen. Cafe 
Herz-Jesu
14:30 Uhr: JOUR FIXE - Burne Jones: 
Book of Flowers - Zauberhafte 
Darstellung mystischer Blumen. 
Themenführung des Clemens-
Sels-Museums für Senioren zu 
Kunst, Kultur und Geschichte. 
Obertor (Eingang gegenüber 
Clemens-Sels-Museum)
18:30 bis 20:00 Uhr: Wickel-
technik, Säuglingspflege, Stillen, 
Rooming-In. Informationsabend 
des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-
Krankenhaus

www.rlt-neuss.de
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Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Noch ist 
Polen nicht verloren. Theaterstück 
von Jürgen Hofmann nach dem 
berühmten Lubitsch-Film „Sein 
oder Nichtsein“. Rheinisches 
Landestheater
20:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius 
Erfttal

Konzerte
20:00 Uhr: Blue in Green 2013 
- Markus Segschneider / Peter 
Baumgärtner‘s Emotions. Doppel-
konzert mit Songs mit Tiefgang 
und virtuosem Gitarrenspiel im 
ersten Teil sowie einem neuen 
Projekt des Schlagzeugers Peter 
Baumgärtner mit Jazzstandards, 
Stücken befreundeter Kollegen 
und Eigenkompositionen im zwei-
ten Teil. Kulturforum Alte Post

Donnerstag, 14.11.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnis-
training mit Claudia Arndt-
Erasmus mit dem Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+, Friedrichstr.42 
Kosten: 2,00 € Anmeldung unter: 
Tel.:02131/7734677 
10:15 bis 18:30 Uhr: Bücherfloh-
markt. Börse der Stadtbibliothek 
Neuss mit einer großen Auswahl 
an Lesestoff. Stadtbibliothek 

Kinder & Jugendliche
09:30 Uhr: Bühnensalat mit dem 
Buchstabenschrat - Der verliebte 
Frosch. Theateraufführung der 
HOBI-Puppenbühne für Kindergär-
ten und Grundschulen (1. und 2. 
Klasse). Stadtbibliothek
15:30 bis 18:00 Uhr: Weihnachtli-
che Papierwerkstatt. Werkaktion 
für Kinder von vier bis fünf Jahren 
in Begleitung und Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 
17:00 Uhr: Martinsumzug im Drei-
königenviertel mit Aufstellung auf 
dem Schulhof Realschule Südstadt
17:15 Uhr: Martinsumzug in Erfttal 
mit Aufstellung an der Gebrüder-
Grimm-Schule
17:15 Uhr: Martinsumzug in Vogel-
sang mit Aufstellung Kirmesplatz 
Furth
17:15 Uhr: Martinsumzug in 
Rosellerheide/Neuenbaum mit 
Aufstellung Pitter-un-Paul-Platz

Märkte
07:00 bis 17:30 Uhr: Martinimarkt. 
Krammarkt der Stadt Neuss auf 
dem Münsterplatz, Freithof und 
Markt

Dienstag, 12.11.
Diverse

10:15 bis 18:30 Uhr: Bücherfloh-
markt. Börse der Stadtbibliothek 
Neuss mit einer großen Auswahl 
an Lesestoff. Stadtbibliothek 
18:00 bis 20:00 Uhr Astrocafé. 
Gisela Theisen, psychologische Ast-
rologin, wagt mit Ihnen den Blick 
in die Sterne. Es wird das jeweils 
aktuelle Sternzeichen, diesmal 
Waage, in seinen unterschiedli-
chen Facetten vorgestellt. Eintritt: 
3 €. Samadhi Yoga und Meditati-
onshaus
19:00 bis 21:15 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 12.10.2013). Willi-Graf-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Nicol Ljubic: 
Als wäre es Liebe. Lesung mit 
dem in Zagreb geborenen freien 
Journalisten und Autoren. Stadt-
bibliothek

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Ente, Tod und 
Tulpe. Theaterstück von Nora 
Dirisamer nach einem Bilderbuch 
von Wolf Erlbruch für Zuschauer 
ab vier Jahren (Schulvorstellung). 
Studio Rheinisches Landestheater
14:30 Uhr: „Schneetaufe“ für Minis. 
Kunterbuntes Schneeprogramm 
für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. Skihalle
17:00 Uhr: Martinsumzug in 
Reuschenberg mit Aufstellung auf 
dem Schulhof der Hubertusschule
17:30 Uhr: Martinsumzug in Norf/
Derikum mit Aufstellung auf dem 
Schulhof der Geschwister-Scholl-
Schule
17:30 Uhr: Martinsumzug in 
Grefrath mit Aufstellung an der 
Sankt-Stephanus-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius Erfttal

Theater, Kabarett & Tanz
17:00 Uhr: Immer Ärger mit den 
Alten. Komödie von Michael Brett 
in einer Aufführung der Kleinen 
Bühne. Pfarrsaal St. Cornelius 
Erfttal
17:00 Uhr: Hotel Alt Nüss möt 
Hezz und Schnüss. Komödie von 
Inge Berger und Hildegard Freu-
denberger in einer Aufführung der 
Nüsser Schnute. Theaterhütte im 
Evangelischen Gemeindezentrum 
Weckhoven 
19:00 Uhr: Kabarett der rote Stuhl. 
Interaktives Steh-Greif-Kabarett 
mit Thomas Kreimeyer. Theater am 
Schlachthof
19:30 Uhr: Hagen Rether: Liebe. 
Das aktuelle Programm des 
Star-Kabarettisten Hagen Rether. 
Aula im Bettina-von-Arnim-
Gymnasium Dormagen. Info-Tel. 
02133/257-338 
20:00 Uhr: Wissen. Produktion des 
Erwachsenen-Ensembles der Alten 
Post unter der Leitung von Sven 
Post. Kulturforum Alte Post

Konzerte
12:30 Uhr: Jazz im Drusushof 2013 - 
Sun Lane Ltd.. Konzert mit der New 
Orleans Jazzband aus Aachen. 
Drusushof 

Märkte
10:00 Uhr: Kanadatag Rhein-RUhr: 
Messe-Event der SKTouristik mit 
Diashows, Kanada-Quiz und Work-
shops. Zeughaus

Sport
11:00 Uhr: WVV Volleyball-Landes-
liga 1 Damen 2013/2014. Heimspiel 
der DJK Rheinkraft II gegen die SG 
Aachen, anschließend spielt die 
DJK Südwest Köln gegen den AVC 
93 Köln II. Sporthalle Kaufmänni-
sche Schule 
12:15 Uhr: Weibliche Basketball-
Nachwuchs-Bundesliga 2013/2014. 
Heimspiel der Rhein Girls Basket 
gegen das Team Mittelhessen. 
Sporthalle Schulzentrum Weber-
straße 
14:30 Uhr: Fußball-Oberliga Nie-
derrhein Herren 2013/2014. Heim-
spiel des SV Uedesheim gegen den 
Wuppertaler SV. Bezirkssportan-
lage Uedesheim 

Montag, 11.11.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (wer-
dende) Mütter im Mittelpunkt - 99 
Fragen rund ums Baby. Offener 
Treffpunkt des Familienforum 
Edith Stein für Schwangere oder 
gerade Mutter gewordene junge 
Frauen (fünfzehn bis 28 Jahre), 
die sich bei einem gemeinsamen 
Frühstück über Fragen austau-
schen und Frauen in gleicher 
Situation kennen lernen möchten. 
Willi-Graf-Haus
15:00 Uhr: Kanonsingen zur Gitarre 
mit Karl Klaas im Literatur Café 
St.Quirin, mit dem Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+. Kosten: 1,00€ 
15:00 bis 17:00 Uhr: Müttercafé im 
Samadhi. Jeden Montag von kön-
nen sich Mütter mit ihren Babys 
zum Kaffeeklasch treffen. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus
18:45 bis 21:45 Uhr: Nähen - Ändern 
- Selbermachen. Seminar des 
Familienforum Edith Stein unter 
der Leitung von Mechthild Brauer. 
Willi-Graf-Haus

liga Herren 2013/2014. Heimspiel 
des HTC Schwarz-Weiss Neuss 
gegen den Club an der Alster. 
Stadion an der Jahnstraße
16:00 Uhr: WVV Volleyball-Landes-
liga 1 Damen 2013/2014. Heimspiel 
der DJK Rheinkraft gegen die 
Stolberger TG, anschließend spielt 
der Mönchengladbacher TV gegen 
TuRa Monschau. Sporthalle Kauf-
männische Schule 
18:30 Uhr: Tischtennis-Oberliga 
West 2 Herren 2013/2014. Heim-
spiel der TG Neuss gegen den SV 
Walbeck. Sporthalle Maximilian-
Kolbe-Schule 
18:30 Uhr: WVV Volleyball-
Verbandsliga 2 Herren 2013/2014. 
Heimspiel der DJK Rheinkraft 
Neuss gegen den Hildener AT. 
Sporthalle Gesamtschule an der 
Erft 
19:00 Uhr: 2. Basketball-Bun-
desliga Nord Damen 2013/2014. 
Heimspiel der TG Neuss gegen Ein-
tracht Braunschweig. Sporthalle 
Schulzentrum Weberstraße 

Sonntag, 10.11.
Diverse

11:00 bis 16:00 Uhr: Bokwa, Zumba 
and more / Fitness Trends 2013 & 
Functional Training Burner. Mega 
Dance Floor & Power Functional 
Training! Bokwa mit Michael 
Behneke (Bokwa Trainer NRW), 
Zumba mit Michael Le und Kerstin 
Drossert, Deepwork, Trommelfit, 
Hip-Hop u.v.m., ein Riesenspaß für 
Jedermann. Poweracts am Iron 
Qube - so richtig zum Austoben. 5 
€ / Tag. Medi-Gym by Asia Therme, 
Holzkamp 7, 41352 Korschenbroich, 
02161 67608
12:26 Uhr: Durch den spätherbst-
lichen Tannenbusch. Halbtages-
wanderung für Senioren mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss

Kinder & Jugendliche
12:00 bis 15:00 Uhr: Bastelideen 
mit Material aus der Natur. 
Wochenend-Werkaktion für Kinder 
ab vier Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 
15:00 Uhr: Ente, Tod und Tulpe. 
Theaterstück von Nora Dirisamer 
nach einem Bilderbuch von 
Wolf Erlbruch für Zuschauer ab 
vier Jahren. Studio Rheinisches 
Landestheater
15:00 Uhr: Geheimoperation 
Quirinus. Eine Abenteuerzeit-
reise durch Neuss nach einem 
Roman von Susanne Püschel für 
Kinder ab acht Jahren. Theater am 
Schlachthof
15:30 Uhr: HOBI- und Martinslieder. 
Konzert zum Mitsingen mit Horst 
Bischoff in Kooperation mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Neuss-Gnadental. Gemeindesaal 
Kreuzkirche 
15:30 bis 18:00 Uhr: Weihnachtli-
che Seifenwerkstatt. Werkaktion 
für Kinder von vier bis fünf Jahren 
in Begleitung und Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 
6 Jahren. Skihalle
17:00 Uhr: Martinsumzug in Grim-
linghausen mit Aufstellung auf 
dem Schulhof Pestalozzischule
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
chiger Schauspiel-Hochschulen 
zeigen in Partnerszenen, Monolo-
gen und musikalischen Nummern, 
was sie in ihrer Ausbildung gelernt 
haben (auch um 12:30 Uhr, 15:00 
Uhr, 17:00 Uhr und 20:00 Uhr). 
Studio Rheinisches Landestheater

Freitag, 22.11.
Diverse

09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 
13:00 bis 20:00 Uhr: 4. Existenz-
gründer-Seminar 2013. Dreitägiges 
Kompaktseminar der Wirtschafts-
förderung der Stadt in Kooperation 
mit IMB - Innovative Management 
Beratung. Amt für Wirtschaftsför-
derung
19:30 Uhr: Vortrag „Und welcher 
Typ bin ich? Persönlichkeitstypen, 
deren Grundmuster und persön-
liche Weiterentwicklung“. Peter 
Mörsch, Coach, hält den Vortrag. 
Preis: 10 €. Samadhi Yoga und 
Meditationshaus

Kinder & Jugendliche
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
vierzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Schule (Ein-
gang Ruhrstraße)

Dienstag, 26.11.
Diverse

19:00 bis 21:15 Uhr: Curriculum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
(DJI) - Modul 1: Einführungsphase. 
Qualifizierungsseminar des 
Familienforum Edith Stein für 
Kindertagespflegepersonen (Start 
am 12.10.2013). Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Die Bremer 
Stadtmusikanten. Theaterauffüh-
rung des Rheinischen Landes-
theaters für Zuschauer ab sechs 
Jahren nach einem Märchen der 
Gebrüder Grimm (Schulvorstel-
lung). Rheinisches Landestheater
14:30 Uhr: „Schneetaufe“ für Minis. 
Kunterbuntes Schneeprogramm 
für Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren. Skihalle 
15:00 Uhr: Französischer Lese-
wettbewerb für Neusser Schulen. 
Veranstaltung in Zusammenarbeit 
mit dem Deutsch-Französischen 
Kulturkreis Neuss. Stadtbibliothek 

Konzerte
20:00 Uhr: Zeughauskonzerte 
2013/2014 - Balladen. Dietrich Hen-
schel (Bariton) und Florian Uhlig 
(Klavier) spielen Werke von Franz 
Schubert, Hugo Wolf und Robert 
Schumann. Konzerteinführung 
um 19:15 Uhr durch Dr. Matthias 
Corvin. Zeughaus

Sport
13:00 Uhr: Handball-Oberliga 
Frauen 2013/2014. Heimspiel 
des Neusser HV gegen den ETuS 
Wedau. Hammfeldhalle

Mittwoch, 27.11.
Diverse

10:00 bis 12:00 Uhr: Boule mit dem 
Netzwerk-Neuss-Mitte 55+, Neuss, 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720 
14:00 bis 16:00 Uhr: Weihnachtsle-
sung im Herz-Jesu. Veranstaltung 
des Seniorenforums der Stadt 
Neuss für die älteren Mitbürger. 
Cafe Herz-Jesu
18:30 bis 20:00 Uhr: Schwanger-
schaft, Geburt, Kaiserschnitt und 
Wochenbett. Informationsabend 
des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-
Krankenhaus
19:00 Uhr: Gut Kunst - Bilder und 
Eindrücke einer Rennsteigwande-
rung im Thüringer Wald 2010/2011. 
Lichtbildervortrag von Dr. Dieter 
Michel. Veranstaltung des Eifelver-
ein Neuss. Zeughaus 
19:30 Uhr: Philosophie im Litera-
turcafe - Die Stoa. Philosophische 
Gesprächsrunde des Netzwerk 
Neuss-Mitte über das Wesen des 
Menschen unter der Leitung von 
Helmut Blochwitz. Literaturcafe 
St. Quirin
19:30 bis 21:45 Uhr: KINDerLEBEN - 
Wem gehören unsere Kinder? Dem 
Staat, den Eltern oder sich selbst? 
Podiumsgespräch des Familien-
forum Edith Stein mit Jesper Juul, 
Janne Fengler und dem Publikum. 
Forum Marienberg (Eingang 
Hafenseite)

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Die Bremer 
Stadtmusikanten. Theaterauffüh-

rung des Rheinischen Landes-
theaters für Zuschauer ab sechs 
Jahren nach einem Märchen der 
Gebrüder Grimm (Schulvorstel-
lung). Rheinisches Landestheater

Donnerstag, 28.11.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnis-
training mit Claudia Arndt-
Erasmus mit dem Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+, Friedrichstr.42 
Kosten: 2,00 € Anmeldung unter: 
Tel.:02131/7734677 
13:00 bis 17:00 Uhr: Spiele-
Nachmittag im Seniorenforum. 
Regelmäßiges Angebot der Stadt 
Neuss für die älteren Mitbürger. 
Cafe Herz-Jesu
15:00 Uhr: 50 PLUS 2013 - Lesungen 
bei Tee und Kaffee: Im Nebel. 
Witzig-romantische Entdeckungs-
reise in die niederrheinische 
Seele mit dem niederrheinischen 
Kleinkunsttheater Kleine Welten. 
Stadtbibliothek
19:30 Uhr: Endspurt. Lesung 
der Autorengruppe 30/60 mit 
humorvollen und spannenden 
Geschichten, schwungvollen 
Reise-Anekdoten, Gedichten und 
Kabarett-Einlagen. Ab 19:00 Uhr 
stimmen Schüler und Schüle-
rinnen der Further Musikschule 
auf den Abend ein. Further 
Musikschule
20:00 Uhr: Singen im Elfeshof 
Weingartstr41. Indianische-
Afrikanische- Heil-und Kraftlie-
der mit Erika Stiehm10 €. Info 
www.gitarrenstudio-neuss.de 
Tel:02131/272451

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Ente, Tod und 
Tulpe. Theaterstück von Nora 
Dirisamer nach einem Bilderbuch 
von Wolf Erlbruch für Zuschauer 
ab vier Jahren (Schulvorstellung). 
Studio Rheinisches Landestheater
15:00 bis 17:30 Uhr: Sei gegrüßt, 
lieber Nikolaus. Werkaktion für 
Kinder von vier bis sechs Jahren in 
Begleitung und Kinder ab sieben 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Sternen-
schmuck und Perlenglanz. 
Werkaktion für Kinder von vier 
bis sieben Jahren in Begleitung 
und Kinder ab acht Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
19:30 Uhr: Quatsch mit Soße. 
Comedy-Dinner-Show mit 
Christopher Köhler und Gästen 
(Beginn der Show um 20:30 Uhr). 
Hafenliebe Neuss
20:30 Uhr: Kabarett Neuss 20.30 - 
Konrad Beikircher: Das Beste aus 35 
Jahren. Der bekannte Kabarettist 
und Komponist zeigt zu seinem 
Jubiläum eine Auswahl aus seinen 
bisherigen Programmen. Rheini-
sches Landestheater

Freitag, 29.11.
Diverse

09:30 bis ca. 10:30 Uhr: Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Caritashaus II. Etg., 
Salzstr. Kosten: 2,50 € 
18:00 Uhr: Veggie Stammtisch im 
Rhein-Kreis Neuss. Die Regional-
gruppe des Vegetarierbundes 
Deutschland (VEBU.de) veran-
staltet jeden letzten Freitag im 
Monat einen Veggie-Stammtisch, 
zu dem Vegetarier, Veganer und 
interessierte Menschen herzlich 
eingeladen sind. Dieser dient dazu, 
Gleichgesinnte zu treffen, Ideen 
und Rezepte auszutauschen oder 
einfach nur zum gegenseitigen 
Kennenlernen und Spass haben. 
Anmeldung unter: http://www.
vebu-neuss.de

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Weihnachtli-
che Engelwerkstatt. Werkaktion 
für Kinder von drei bis sechs Jahren 
in Begleitung und Kinder ab sie-
ben Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:00 bis 17:30 Uhr: Kerzenziehen, 
Adventsgesteck, Bratapfel. Werkak-
tion für Kinder von sechs bis zehn 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Sporthalle 
Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
vierzehn Jahren. Sporthalle Marie-
Curie-Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle 
Geschwister-Scholl-Schule (Ein-
gang Ruhrstraße)

22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle St. 
Peter-Schule 

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die Nibelungen: Kriem-
hilds Rache. Trauerspiel von Fried-
rich Hebbel in einer Aufführung 
des Rheinischen Landestheaters 
Neuss. Rheinisches Landestheater
20:00 Uhr: Affären mit Schmidt. 
Rasante Komödie von Markus 
Andrae über Liebeslust, Gier und 
Politik. Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night - 12 Bars. 
Reise durch die vergangenen drei 
Dekaden des Good Old Mama 
Blues mit selten gehörten Juwelen 
der jüngeren Bluesgeschichte. 
Börsencafe
21:00 Uhr: Woodstock Tribute 
Band. Flower Power aus NL. 
VVK10€, AK14€. Hamtorkrug

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4.Die Apres-Ski DJs 
sorgen in den drei Partyzonen 
Hasenstall, Salzburger Hochalm 
und Gaudi Stadl für tolle Stim-
mung. Skihalle

Sport
20:00 Uhr: 3. Handball-Bundesliga 
West Männer 2013/2014. Heim-
spiel des Neusser HV gegen den 
Leichlinger TV. Hammfeldhalle

Samstag, 30.11.
Diverse

10:00 bis 16:00 Uhr: Mehr Zeit 
für mich... durch systematische 
Aktenordnung Ihrer persönlichen 
Angelegenheiten. Seminar des 
Familienforum Edith Stein unter 
der Leitung von Joachim Brauer. 
Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
14:00 Uhr:  Kinderkino Kunterbunt 
- Die Monster Uni. Vorführung 
eines US-amerikanischen Ani-
mationsfilms aus dem Jahr 2013. 
Hitch-Kino 
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 
6 Jahren. Skihalle 

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Affären mit Schmidt. 
Rasante Komödie von Markus 
Andrae über Liebeslust, Gier und 
Politik. Theater am Schlachthof

Konzerte
15:00 Uhr: Gitarrenmusik im 
Romaneum. Konzert der Städ-
tischen Musikschule Neuss mit 
Highlights der Gitarrenmusik. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal

Partys
20:00 bis 03:30 Uhr: Skihallen-
Party in mehreren Partyzonen. DJ 
Charly und sein Team sorgen auf 
mehreren Partyzonen für beste 
Stimmung. Skihalle

21:00 Uhr: Grenzenlos Tanz-bar. 
21:00 bis 22:00 Uhr Warm-Up mit 
2FÜR1. Ab 22:00 Uhr Eintritt 3€. 
Hamtorkrug

Sport
15:00 Uhr: WVV Volleyball-Landes-
liga 1 Damen 2013/2014. Heimspiel 
der DJK Rheinkraft Neuss II gegen 
den Pulheimer SC, anschließend 
spielt die Stolberger TG gegen den 
Mönchengladbacher TV. Sporthalle 
Kaufmännische Schule 

16:00 Uhr: Basketball-Oberliga 1 
Damen 2013/2014. Heimspiel der 
TG Neuss II gegen die BG Kamp-
Lintfort. Sporthalle Schulzentrum 
Weberstraße 

18:30 Uhr: Tischtennis-Oberliga 
West 2 Herren 2013/2014. Heim-
spiel der TG Neuss gegen den 
ASV Einigkeit Süchteln. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule 

18:30 Uhr: WVV Volleyball-
Verbandsliga 2 Herren 2013/2014. 
Heimspiel der DJK Rheinkraft 
Neuss gegen die SG Eichen-
Kreuztal. Sporthalle Gesamtschule 
an der Erft 

19:00 Uhr: 2. Basketball-Bun-
desliga Nord Damen 2013/2014. 
Heimspiel der TG Neuss gegen 
die BG 74 Göttingen. Sporthalle 
Schulzentrum Weberstraße

22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche 
ab vierzehn Jahren. Turnhalle St. 
Peter-Schule 

Theater, Kabarett & Tanz
10:00 Uhr: 9. Zentrales NRW-
Vorsprechen der Schauspiel-
Hochschulabsolventen. Schau-
spielstudenten der Abschluss-
jahrgänge deutschsprachiger 
Schauspiel-Hochschulen zeigen 
in Partnerszenen, Monologen und 
musikalischen Nummern, was sie 
in ihrer Ausbildung gelernt haben 
(auch um 13:00 Uhr, 15:30 Uhr und 
18:30 Uhr). Studio Rheinisches 
Landestheater
20:00 Uhr: fertig! Politisches 
Kabarett mit Martin Maier-Bode 
und Jens Neutag. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night - Chris-
toph Schlüssel Challenge Band. 
Instrumental Fusion mit eingängi-
gen Melodien. Börsencafe 

Partys
18:00 Uhr: Radio-Apres Ski-Party 
mit NE-WS 89.4. Die Apres-Ski 
DJs sorgen in den drei Partyzonen 
Hasenstall, Salzburger Hochalm 
und Gaudi Stadl für tolle Stim-
mung. Skihalle

Sport
19:30 Uhr: Ringer-Oberliga NRW 
Herren 2013/2014. Heimkampf des 
KSK Konkordia Neuss gegen den 
AC Mülheim am Rhein. Turnhalle 
Realschulen Frankenstraße 

Samstag, 23.11.
Diverse

09:30 bis 18:00 Uhr: 4. Existenz-
gründer-Seminar 2013. Dreitägiges 
Kompaktseminar der Wirtschafts-
förderung der Stadt Neuss in 
Kooperation mit IMB - Innovative 
Management Beratung. Amt für 
Wirtschaftsförderung 
10:00 bis 18:00 Uhr: Gitarren-
Meisterkurs mit Prof. Alexander 
Sergej Ramirez. Veranstaltung der 
Städtischen Musikschule Neuss 
für begabte Gitarrenschüler jeden 
Alters. Romaneum, Pauline-Sels-
Saal
19:00 Uhr: 140 Jahre Vereinigter 
Männer Gesang Verein Osterath. 
Festkonzert zum Jubiläum des 
VGMV mit anschließendem Emp-
fang. Zeughaus

Kinder & Jugendliche
14:00 Uhr:  Kinderkino Kunterbunt 
- Jasper und das Limonadenkom-
plott. Vorführung eines deutschen 
Animationsfilms aus dem Jahr 
2008. Hitch-Kino
15:00 Uhr: Winterzeit – Weih-
nachtszeit. Alljährliche Weih-
nachtsbaumschmückaktion des 
Kinderbauernhof
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 
6 Jahren. Skihalle 

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: 29. Tanz- und Tennis-
Gala 2013. Galaveranstaltung der 
Commerzbank Neuss und des 
Tanzsportclub Neuss mit interna-
tionalen Stars, die eine Mischung 
aus Musical, Orchester-Musik 
und Klassik-Pop bieten. Swissotel 
Neuss/Düsseldorf, Jupitersaal

20:00 Uhr: Internationale Tanzwo-
chen 2013/2014 - Bale da Cidade 
de Sao Paulo. Die Tanz-Compagnie 
aus Brasilien präsentiert einen 
modernen lateinamerikanischen 
Tanzabend. Stadthalle 
20:00 Uhr: Strategie eines 
Schweins. Bissige Satire von 
Raymond Cousse mit Jens Spörck-
mann. Theater am Schlachthof

Konzerte
19:00 Uhr: Konzert mit Studenten 
der Gitarrenklasse Prof. Alexander 
Sergej Ramirez. Studenten der 
Robert-Schumann-Hochschule 
Düsseldorf spielen Highlights 
der klassischen Gitarrenliteratur 
sowie einige unbekannte Werke. 
Veranstaltung der Städtischen 
Musikschule Neuss. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal

Partys
20:00 bis 03:30 Uhr: Skihallen-
Party in mehreren Partyzonen. DJ 
Charly und sein Team sorgen auf 
mehreren Partyzonen für beste 
Stimmung. Skihalle

Sport
14:00 Uhr: Tischtennis-Verbands-
liga 3 Jungen 2013/2014. Heimspiel 
der TG Neuss gegen den Post 
SV Kamp-Lintfort. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule 
15:00 Uhr: WVV Volleyball-Landes-
liga 4 Herren 2013/2014. Heimspiel 
der SG Rheinkraft Neuss/Grefrath 
gegen den VSC Grevenbroich, 
anschließend spielt die TSG Solin-
gen Volleys IV gegen die TG Neuss. 
Sporthalle Kaufmännische Schule 
16:00 Uhr: 2. Hallenhockey-
Bundesliga Herren 2013/2014. 
Heimspiel des HTC Schwarz-Weiss 
Neuss gegen Schwarz-Weiss Köln. 
Stadionhalle Neuss
18:00 Uhr: 1. Hallenhockey-
Verbandsliga Gruppe B Herren 
2013/2014. Heimspiel des HTC 
Schwarz-Weiss Neuss II gegen den 
Richrather SV. Stadionhalle Neuss
18:30 Uhr: Tischtennis-Landesliga 
West 10 Herren 2013/2014. Heim-
spiel der TG Neuss II gegen den TTC 
Lövenich. Sporthalle Maximilian-
Kolbe-Schule 
18:30 Uhr: WVV Volleyball-
Verbandsliga 2 Herren 2013/2014. 
Heimspiel der DJK Rheinkraft 
Neuss gegen den 1. VV Kamp-
Lintfort. Sporthalle Gesamtschule 
an der Erft 
19:00 Uhr: 2. Basketball-Bun-
desliga Nord Damen 2013/2014. 
Heimspiel der TG Neuss gegen 
die RheinStars Köln. Sporthalle 
Schulzentrum Weberstraße 

Sonntag, 24.11.
Diverse

09:30 bis 18:00 Uhr: 4. Existenz-
gründer-Seminar 2013. Dreitägiges 
Kompaktseminar der Wirtschafts-
förderung der Stadt Neuss in 
Kooperation mit IMB - Innovative 
Management Beratung. Amt für 
Wirtschaftsförderung
12:00 Uhr: Chihuahua and Friends. 
Großes Zwerghundetreffen mit 
Informationen für Besitzer von 
Zwerghunden aller Art bis zehn 
Kilogramm. RennbahnPark, Alte 
Wetthalle

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:30 Uhr: Wundertüte 2013 
- Die Glücksfee. Theateraufführung 

des Theater Mario für Kinder von 
vier bis acht Jahren. Kulturkeller
12:00 bis 15:00 Uhr: Weihnacht-
liches Flechtwerk. Wochenend-
Werkaktion für Kinder ab vier 
Jahren in Begleitung eines Erwach-
senen. Kinderbauernhof 
15:00 Uhr: Als Frau Holle den 
Schnee verlor. Eine Weihnachts-
geschichte von Dennis Palmen 
mit Musik für Zuschauer ab vier 
Jahren. Theater am Schlachthof
15:30 bis 18:00 Uhr: Lichterzauber 
aus der Tüte und andere erhel-
lende Ideen für die Advents- und 
Weihnachtszeit. Werkaktion für 
Kinder von vier bis sieben Jahren 
in Begleitung und Kinder ab acht 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 
16:00 Uhr: „Schneetaufe“ für 
Minis. Kunterbuntes Schneepro-
gramm für Kinder zwischen 4 und 
6 Jahren. Skihalle 

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Strategie eines 
Schweins. Bissige Satire von 
Raymond Cousse mit Jens Spörck-
mann. Theater am Schlachthof

Konzerte
17:00 Uhr: Giacomo Puccini: 
„Messa di Gloria“. Gemeinsames 
Konzert des Städtischen Musik-
verein Neuss, des Musikverein 
Grevenbroich sowie der Nieder-
rheinischen Philharmonie mit 
weiteren Werken von Beethoven, 
Mozart, Mendelssohn-Bartholdy 
und Dvorak. Commundo Tagungs-
hotel

Montag, 25.11.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (wer-
dende) Mütter im Mittelpunkt - 99 
Fragen rund ums Baby. Offener 
Treffpunkt des Familienforum 
Edith Stein für Schwangere oder 
gerade Mutter gewordene junge 
Frauen (fünfzehn bis 28 Jahre), 
die sich bei einem gemeinsamen 
Frühstück über Fragen austau-
schen und Frauen in gleicher 
Situation kennen lernen möchten. 
Willi-Graf-Haus
15:00 bis 17:00 Uhr: Müttercafé im 
Samadhi. Jeden Montag von kön-
nen sich Mütter mit ihren Babys 
zum Kaffeeklasch treffen. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus
18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und 
Stilberatung - die Persönlichkeit 
entdecken und hervorheben. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein unter der Leitung von Ursula 
Hurtz. Willi-Graf-Haus
18:45 bis 21:45 Uhr: Nähen - Ändern 
- Selbermachen. Seminar des 
Familienforum Edith Stein unter 
der Leitung von Mechthild Brauer. 
Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Die Bremer 
Stadtmusikanten. Theaterauffüh-
rung des Rheinischen Landes-
theaters für Zuschauer ab sechs 
Jahren nach einem Märchen der 
Gebrüder Grimm (Schulvorstel-
lung). Rheinisches Landestheater
15:00 bis 17:30 Uhr: Advents-
schmuck selbst gemacht. Werkak-
tion für Kinder von drei bis fünf 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab sechs Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof

Donnerstag, 21.11.
Diverse

10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677, Treff-
punkt: Friedrichstr. 42 
13:00 bis 17:00 Uhr: Spiele-
Nachmittag im Seniorenforum. 
Regelmäßiges Angebot der Stadt 
Neuss für die älteren Mitbürger. 
Cafe Herz-Jesu
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der 
Stadt im Sozialamt, Oberstraße 
108, Raum 409
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten der 
Stadt im Sozialamt, Oberstraße 
108, Raum 409
20:00 bis 21:30 Uhr: Lieben was 
ist - wie geht das? Vortrag des 
Familienforum Edith Stein mit 
Rose-Marie Gilsbach. Willi-Graf-
Haus

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:00 Uhr: Mozarts Zau-
berkiste. Eine musikalische Entde-
ckungsreise in Wolfgang Amadeus 
Mozarts Opernwelt, für Kinder ab 
fünf Jahren. Opernwerkstatt am 
Rhein e.V. Kulturhalle Dormagen. 
Info-Tel. 02133/257-320 

Theater, Kabarett & Tanz
10:00 Uhr: 9. Zentrales NRW-
Vorsprechen der Schauspiel-
Hochschulabsolventen. 
Schauspielstudenten der 
Abschlussjahrgänge deutschspra-
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Weitere Angebote unter: www.sparkasse-neuss.de/immobilien S  Sparkasse 
 Neuss

   

Neuss-Weckhoven

Wohnkomfort und Qualität
Baujahr:  ca. 1996
Wohnfl äche:  ca. 80 m² 
Zimmer:  3
Parken:  TG-Stellplatz 
Objekt-Nr.:  8490 KP: 149.000,- € 

Neuss-Gnadental

Für Kapitalanleger und Selbstnutzer
Baujahr:              ca. 1960
Wohnf läche:      ca. 76 m²
Zimmer:               3
Objekt-Nr.: 8482     KP 89.000,- €

Neuss-Vogelsang

Mieten Sie doch in die eigene 
Tasche!
Baujahr:  ca. 1963
Wohnf läche:  ca. 68 m²
Zimmer:  3
Objekt-Nr.:  8496 KP: 62.000,- €

Neuss-Gnadental

Für Kapitalanleger und
Selbstnutzer!
Baujahr:  ca. 1956
Grundstück: ca. 422 m²
Wohnf läche:  ca. 180 m²
Gewerbef läche: ca. 49 m² 
Zimmer:   7
Parken:  1-Stellplatz
Objekt-Nr.:  8468 KP: 298.000,- €

Neuss-Üdesheim

Die ideale Altersvorsorge - 
Wohnen auf einer Ebene!
Baujahr:                            1967
Grundstück:  ca. 686 m²
Wohnfl äche:  ca. 114 m²
Zimmer:  5
Parken:                                     1 Garage
Objekt-Nr.:  7726 KP: 338.000,- €

Neuss

Die Qualität ist höher als der Preis!
Baujahr:                     ca. 1984
Wohnf  läche:  ca. 77 m²
Zimmer:  3
Parken:  TG-Stellplatz
Objekt-Nr.:  8510 KP: 128.000,- €

Alle Objekte zzgl. 3,57 % Käufercourtage.

Für Käufer und Verkäufer.
Über 

25 Jahre

Erfahrung!

Herr Feiser

Immobilienberater

S   Immobilien-Center : 
Ein starkes Team - wir für Sie!

Besuchen Sie uns in Neuss, 

Meererhof 1, oder rufen Sie einfach an: 

Tel. 0 21 31 / 97 40 00

Ihre Ansprechpartner für den Bereich Neuss:

Herr Kronenberg

Immobilienberater

Frau Richartz

Assistentin

Wo ist eigentlich der Aufschrei im NSA-
Skandal? Onlineaktivitäten der 

Bürger werden massenhaft und 
zum Teil fast lückenlos ange-
zapft. Gebrummelt wurde nur 

etwas lauter als herauskam, 
dass selbst das Mobiltelefon 
der Kanzlerin von amerikani-
schen Geheimdiensten abge-
hört wurde. Jetzt kann man 

sagen: Selbst schuld, dass sich 
der Geheimdienst nun mit ei-

ner Flut von Kanzler-SMS-Texten 
rumschlagen muß, in denen sich 
Miss Mutti mit Westerwelle in der 
Sauna verabredet, ihrem Mann 
Joachim Reisemitbringsel aus der 
Mongolei verspricht oder Ronald 
Pofalla Regierungsaufträge er-
teilt wie: „Klär das endlich, sonst 

siehe Norbert Röttgen.“
Und was machte 
Pofalla, der Schleim-
pfropfen der Macht? 
Er erklärte unlängst 
im Sommer den 
NSA-Skandal für be-
endet. Wie? Er sag-

te: „Das ist beendet.“ Wow. Er hat ein Machtwort gesprochen. Ein 
Basta…chen. Und auf den Tisch gehauen. Wobei ich nicht weiß, ob 
sich dabei überhaupt die Tischdecke erschreckt hat. Uns-Ronald war 
für die Beendigung der Überwachung ungefähr so bedeutsam wie 
die morgendliche Verdauungsaktivität eines anhaltinischen Borken-
käfers in Zerbst. Gemessen an dem Proteststurm in den 80ern im 
Rahmen der deutschen Volkszählung müsste das Land aufgrund der 
Abhörskandale seit Wochen still stehen. Das, was ein durchschnitt-
licher Deutscher heute beim Onlineeinkauf preisgibt, dagegen war 
die Volkszählung 1987 nur ein Anmeldeformular eines Hotels. Für 
das, was man heutzutage in einer Stunde bei Facebook über seine 
Mitmenschen erfährt, hätten früher 15 Unterabteilungen der Sta-

si 24 Stunden durcharbeiten müssen. Dabei rede ich nicht von den 
komplett Verstrahlten, die sogar ihren Kontostand samt Blutzucker-
spiegel online stellen. Wir werden einfach ohne Verdacht kontrol-
liert. Gut, man sieht es nicht, weil die Onlinedaten virtuell und somit 
ungreifbar sind. Aber unser Alltag findet doch immer mehr im Netz 
statt. E-Mails schreiben, bei eBay gucken, Onlinebanking machen 
oder auf Pornoseiten gucken. Dafür schrieb man früher Briefe, ging 
einkaufen, zur Bank oder kaufte sich den Playboy. Und bei all diesen 
Tätigkeiten werden sie heute beobachtet. Wenn Sie den Joghurt in 
den Einkaufswagen legen, zur Hochzeit beglückwünschen, den Mit-
gliedsbeitrag überweisen oder das große Faltposter in der Mitte auf-
klappen. Bei allem sitzt einer vom Geheimdienst neben Ihnen und 
notiert das mal. Vielleicht läßt es sich ja irgendwann mal gebrau-
chen. Und wie oft hört man als Antwort drauf: „Kein Pro blem, ich 
habe nix zu verbergen.“ Das ist ja toll, aber wäre es dem Rechtsstaat 
nicht angemessener, man würde das Volk nicht unter Komplettver-
dacht stellen, sondern nur die ausleuchten, für die es einen richter-
lichen Beschluss gibt? Ein deutscher Facebook-Nutzer lud mal zum 
Spaziergang nach Griesheim bei Darmstadt ein, zur dortigen Abhör-
anlage der Amerikaner. Kurz später fuhr der Staatsschutz vor! 
Was tun? Ein Anfang wäre dies: Die ausgeleierten Drohnen der 
Bundeswehr aufsteigen lassen und das Grundgesetz vom Himmel 
schmeißen. Da steht drin: „In keinem Fall darf ein Grundrecht in 
seinem Wesensgehalt eingeschränkt werden.“ Das schicke ich der 
Kanzlerin auch gerne per SMS. Die Nummer hole ich mir bei Ihren 
amerikanischen Freunden. 

Von Windows 
verweht

Soloprogramm „schön scharf“
Fr., 08.11.13 Salon Michael Bernd, Neuss-Rosellerheide (ausver-
kauft)
Mi., 20.11.13 Theateratelier Takelgarn, Düsseldorf

Neues Duo-Programm mit Martin Maier-Bode: „Fertig!“
So., 17.11.13 Theater am Schlachthof, Neuss (Beginn: 19 Uhr) Neuss 
Premiere
Fr., 22.11.13 Theater am Schlachthof, Neuss (Beginn 20 Uhr)

Schlachtplatte – Die Jahresendabrechnung
Kabarettjahresrückblick im Ensemble mit Robert Griess, Matthias 
Reuter, Onkel Fisch
Do., 05.12.13 Gloria, Köln (Deutschlandpremiere)

Alle Termine unter: www.jensneutag.de

Neutags Satirischer Alltag

Gute Unterhaltung!

         Tickets & Infos: 02405 - 40 860
oder online www.meyer-konzerte.de

06.12.13 Festhalle Viersen

SPRINGMAUS

19.03.14 Kunstwerk Wickrath

DER FAMILIE POPOLSKI

03.12.13 Kunstwerk Wickrath

SPRINGMAUS

14.02.14 Festhalle Viersen

ONE NIGHT OF QUEEN
10.01.14 Medio.Rhein.Erft Bergheim

SCHWANENSEE

11.12.13 Tanzbrunnen Köln

JÜRGEN B. HAUSMANN

22.11.13 Medio.Rhein.Erft Bergheim

DER DENNIS AUS HÜRTH

07.02.14 Medio.Rhein.Erft Bergheim

MUSICAL HIGHLIGHTS

21.11.13 Kunstwerk Wickrath

RALF SCHMITZ

06.02.14 Medio.Rhein.Erft Bergheim

TONY MONO

11.11.13 Kunstwerk Wickrath

KURT KRÖMER

30.01.14 Festhalle Viersen

JOHANN KÖNIG

16.01.14 KönigPALAST Krefeld

DR. ECKART VON HIRSCHHAUSEN

11.01.14 Kaiser-Friedrich-Halle MG

DIE NACHT DER 5 TENÖRE

17.11.13 Stadthalle Neuss 14.12.13 Seidenweberhaus Krefeld



4 4Winterräder4

Jahre Garantie3
Jahre Vollkaskoversicherung2

Jahre Laufzeit1 bei 444,-€ Anzahlung

199,-€1

monatliche Rate

Kraftstoffverbrauch (l/100Km) nach RL80/1268/
EWG: innerorts 8,4, außerorts 5,3 , kombiniert 
6,4, CO²-Emission 149 g/Km 

1Ein Finanzierungsangebot vermittelt für die FGA Bank Germany GmbH, Salzstr. 189, 74076 Heilbronn 
für den Fiat 500 Lounge 1.2 8V 51 kW (69PS), Barpreis 12.282,91 €, eff. Jahreszins 5,25 %, Sollzinssatz
(gebunden) 5,13 %, Bearbeitungsgebühr 0,-€, Nettodarlehensbetrag 11.838,91 €, Gesamtbetrag 
13.733,24 €, Anzahlung von 444,– €, 47 Raten à 199,– €,  Schlussrate: 6.079,24,– €.²Inkl. Kfz-Haftpflicht, 
Autoschutzbrief und Vollkaskoversicherung mit einer Selbstbeteiligung VK 500,-€, TK 150,-€ (Mindestalter
23 Jahre und SF3). ³ Inklusive 2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre Neuwagenanschlussgarantie der 
Allianz Automotiv Services GmbH gemäß ihren Bedingungen. Allianz Automotiv Services GmbH gemäß ihren Bedingungen. 4Inklusive Pirelli Winterkompletträder Größe
175/65 R 14 82T. 

Finde uns auf 
Facebook AUTOZENTRUM P&A/ PRECKEL

AUTOZENTRUM P&A              Gm
bH Mosel Str. 5c • 41464 Neuss

www.autozentren-pa.de 


